
Garantiert bis zu 10% mehr als das höchste Angebot
eines Mitbewerbers. Wir zahlen für Feingold bis zu 92,10 €/g.

Karriere mit
Herz und
Hand

www.teamdudeck.dedudeck.de

34369 Hofgeismar
Neue Straße 26 . Tel.: 05671 5070300

www.autoprofi.org
info@autoprofi.org

Meisterbetrieb

Das können Sie vonDas können Sie von
unsererMeisterwerkstattunsererMeisterwerkstatt
erwarten:erwarten:
faire Serviceleistungen und faire Preise
kostenloser Ersatzwagen
täglich TÜ + AU-Abnahme
Wartung nach Richtlinien der Hersteller
Unfallinstandsetzung
Reifenservice aufWunsch mit Einlagerung
Instandsetzung undWartungsarbeiten
aller Fabrikate zu Festpreisen
Klimaanlagenwartung mit Desinfektion
Hol- und Bringservice aufWunsch

Zulassungsservice
Grebenstein

Zuverlässig & kompetent!
ZULASSUNGSDIENST

KFZ An- und Abmeldung
Kurzzeitkennzeichen
Ausfuhrkennzeichen
KFZ-Schilderverkauf
Telefon 05674 7468620
Mobil/ 0172 5738936

Hofgeismarer Str. 46
34393 Grebenstein

info@zulassung.plaza-auto.de
Öffnungszeiten:

Mo.–Fr. 9.00–17.00 Uhr

zulassung.plaza-auto.de

ZOLL
01
01
21

KURZZEIT
01
01
21

ZULASSUNG
4

FEINSTAUB

Für jede Stufe.
Für jedes
Zuhause.
Ango: Jetzt mit
Regionalbüro in
Hofgeismar.

Ihr Lift-Komplettdienstleister
für Treppenlifte, Deckenlifte,
Plattformlifte, Hublifte, Homelifte,
Senkrechtlifte undSonderbau.

59846 Sundern
02933 921 88 00
info@ango-lifte.de
www.ango-lifte.de

SAMSTAG — SAMSTAG
27.09. — 04.10.2025

Angebot gilt nach Gutscheinvorlage vor der Bestellung.
Bei Bestellung von 2 Hauptgerichten ist das günstigere/gleich-
wertige geschenkt! Zu jedem Gericht muss mindestens ein Getränk
bestellt werden. Nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar.
Gutschein gilt für Gerichte bis 20 € und nicht außer Haus.

FIRMA FLEX
 05273-367530

✔ Terrassendächer
✔ Wintergärten
✔ Fenster

Winterangebote
vom Fachbetrieb
Ihr Fachbetrieb
aus Beverungen

Erntedank Brunch inErntedank Brunch in
Daniel‘s BürgerhausDaniel‘s Bürgerhaus

in Stammenin Stammen
Sonntag, den 05.10.25Sonntag, den 05.10.25

9.00–13.30 Uhr9.00–13.30 Uhr
Erwachsene pro PersonErwachsene pro Person

28.90 €28.90 €
Kinder bis zumKinder bis zum

vollendetenvollendeten
13. Lebensjahr zahlen nur13. Lebensjahr zahlen nur
1,90 €1,90 € pro Lebensjahrpro Lebensjahr

Nur mit ReservierungNur mit Reservierung
unterunter

05675 374998705675 3749987
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WOLFHAGEN

Wolfhagen – Die Wolfhager
Stadtkirche verwandelte sich
kürzlich ineinestrahlendePar-
tylocation: Beim Jugendgottes-
dienst „Diamonds – Party to-
gether“ kamen 57 Jugendliche
und junge Erwachsene zusam-
men – so viele wie noch nie zu-
vor. Was als Idee und Thema
Wochen im Voraus begann,
wurde vonden jungenTeilneh-
menden in einunvergessliches
Erlebnis verwandelt: Theater-
stücke, Poetry-Slams, Predig-
ten, Live-Musik, Lichtshows
und eine festlich geschmückte
Kirche–alles selbstgestaltet.

FSJlerin Lena Drebes und
PfarrerMartin Jung haben ihre
Eindrücke und Gedanken zur
Veranstaltunggeschildert.
„Wir haben in der Stadtkir-

che Wolfhagen einen ganz be-
sonderen Jugendgottesdienst
gefeiert“, erklärt Lena Drebes.
Mit der Teilnehmerzahl sei in
diesem Jahr einen Rekord er-
reichtworden.
Am Anfang stand nur das

Thema, das schonWochenvor-
her von einer Gruppe Freiwilli-
ger festgelegt worden war. Ab
Freitag ging es dann richtig los:
Die Teilnehmenden teilten
sich in die Gruppen Theater,
Musik, Message, Orga, Technik
und Deko ein und arbeiteten
intensiv daran, den gesamten
Gottesdienst selbst zu gestal-
ten, schildert Drebes. So wur-
den an diesem Wochenende
ein Krimi-Theaterstück entwi-
ckelt, eine Predigt sowie fünf
Poetry-Slams verfasst, eine
Lichtshowprogrammiert, Live-
Musik einstudiert und die Kir-
che mit Lametta, Luftballons
und Discokugeln in eine Party-
location verwandelt. Für die
Mitmachaktionwurden in den
Seitenschiffen zwei Bars aufge-
baut, an denen symbolische
Getränke wie Hoffnung oder

Vertrauen ausgeschenkt wur-
den. Musikalisch begeisterte
die Bandmit den Liedern „One
of Us“, „Diamonds“ (Rihanna),
„Don’t Stop Believing“ sowie
„Zombie“.
Der YouGo-Jugendgottes-

dienst ist längst zu einer festen
Tradition geworden: zweimal
jährlich, ab Konfirmandenal-
ter, gestaltet von jungen Men-
schen. Und jedes Mal entstand
etwas Einzigartiges, Kreatives,
Tiefgründiges und Überra-

schendes. Auch diesmal war
wieder spürbar: Unsere jungen
Menschen sind echte Diaman-
ten, sagtDrebes.
„Als wir im Juni 2018 in der

Gemeinde mit den YouGo-Ju-
gendgottesdienst-Wochenen-
den starteten, konnten wir
nicht absehen, wie groß das
mal werden sollte. Damals be-
gannen wir mit unter zehn Ju-
gendlichen“, erklärt Martin
Jung. Konfirmanden seien
noch keine dabei gewesen.

DassderYouGomalaufüber50
Teilnehmer anwachsenwürde,
ist für ihneinkleinesWunder.
YouGo – das war damals ein

Projekt der Landeskirche. Ex-
terne – sogenannte Starter (aus
der Jugendarbeit Kassel) – ka-
mennachWolfhagenundleite-
ten das YouGo-Konzept an.
„Dannwarenwir aufuns allein
gestellt“, erinnert sich der Pfar-
rer.MitderHilfevoneinigenJu-
gendlichen und Erwachsenen
wuchs der YouGo über die Jah-
re immer mehr. Heute finden
sichunterdenTeilnehmenden;
Konfirmanden, Jugendliche
undjungeErwachseneimAlter
von 14 bis 30 Jahre, und eine
HandvollÄlteresindauchnoch
aktivmitdabei.
Der YouGo lebt von Kreativi-

tät und Freiheit. Die Jugendli-
chen entwickeln wirklich alles
an diesemWochenende selbst:
Texte, Theaterstücke, Bandlie-
der,Deko,Moderation,Gebete.
Bei den Teams sind Leitungen
mit dabei, die darauf achten,
dass die Zeit im Blick bleibt.
Dannkönnendie Jugendlichen
im Grunde alles machen, was
siewollen –Hauptsache, es hat
mit dem Thema des Gottes-
dienstes zu tun und trägt zum
GroßenundGanzenbei. „Diese

Freiheit lieben die Jugendli-
chen, und sie schafft für viele
ein Gefühl von Gemeinschaft.
Jederbringt sichmit seinenGa-
ben und Talenten ein – die ei-
nen verfassen kleine Predig-
ten, die anderen singen, und
wieder andere bauen Licht-
technikauf“, so Jung.
Am Ende entsteht ein Wo-

chenendemit viel Spaß, neuen
Kontakten und einem gemein-
samen Ziel – ein Jugendgottes-
dienst, aufdenallehinarbeiten
und bei dem jeder seinen Teil
dazubeigetragenhat.DieReak-
tionen der Jugendlichen nach
dem Wochenende seien oft
richtig berührend. Sie danken
sich gegenseitig; freuen sich
auf das nächste Mal. „Fürmich
ist der YouGo ein echter Segen
für die Jugendliche und für un-
sereGemeinde.“
Die Kirche war zum Gottes-

dienst mit fast 200 Menschen
besetzt. Jungzeigtsichdankbar
für alle Spenden am Ende des
Gottesdienstes und die Unter-
stützungdurchEssenspenden.

red/bru

„Junge Menschen sind echte Diamanten“
Jugendgottesdienst in Wolfhager Stadtkirche mit Rekordbeteiligung

Unter dem Motto „Diamonds – Party together“ ging der Jugendgottesdienst, selbst gestaltet von Jugendlichen und jungen
Erwachsenen, in der Stadtkirche Wolfhagen über die Bühne. FOTOS: PRIVAT

YouGo-Band: (von links) Viktoria Hupfeld, Johanna Pietsch,
Maya Iffland (am Schlagzeug), Mia Wagner, Jana Klosa und
Matthias Kranz sorgten für Live-Musik.



Zahlreiche weitere Objekte und Informationen finden Sie unter www.dsw-immobilien.de!

VERKÄUFE
34396 LIEBENAU-NIEDERMEISER (517)
ZWEIFAMILIENHAUS MIT GR. SCHEUNE
1.632 m² Grundst. mit Gebäude-, Hof- u. Grünflächen, ca. 230 m² Wfl. in sehr gutem
Zustand, EBA 390,0 kWh/(m²a), Kl. H, Heizöl, Bj. 1900/1993, Scheune, ehem. Stal-
lungen. Für Freizeit, Hobby, Beruf u. Tierhaltung vielseitig verwendbare Immobilie.
Einschl. in 2023 installierter EBK 350.000,– €

zzgl. 5,95 % Käuferprovision inkl. MwSt.

34376 IMMENHAUSEN (503)
DOPPELHAUSHÄLFTE
674 m² Grd. m. Garten, ca. 130 m² Wfl., 7 ZKB, Terrasse, Iso, Rollläden, EBA 213,7
kWh/(m²a), Kl. G, Heizöl/Strom, Bj. 1922/2011, Garage m. Torantrieb, kl. Werkstatt,
alles kurzfr. frei 179.500,– €

zzgl. jeweils 2,975 % Verkäufer- u. Käuferprovision inkl. MwSt.

Wir suchen für vorgemerkte Kun-
den Ein- und Zweifamilienhäuser
sowie Eigentumswohnungen in
Hofgeismar, Grebenstein, Im-
menhausen, Trendelburg und Bad
Karlshafen.
Wir freuen uns über Ihre Nach-
richt und sichern eine sorgfältige,
diskrete Bearbeitung Ihrer Ange-
legenheit zu!

Reiner Domes
Marktstraße 4 • 34369 Hofgeismar
Telefon 05671-5200 + 5300
info@dsw-immobilien.de
www.dsw-immobilien.de

www.rb-becker.de

Einige Artikel können aufgrund begrenzter Vorratsmenge bereits im Laufe des ersten Angebotstages
ausverkauft sein. AAllllee PPrreeiissee oohhnnee DDeekkoo.. FFüürr DDrruucckkffeehhlleerr kkeeiinnee HHaaffttuunngg..

Gudensberg
Kasseler Str. 78
05603 / 91 86 54

WIZ/Kleinalmerode
Industriestr. 1
05542 / 93 39 60

RB-Rolf Becker GmbH Zentrale Industriestr. 1 - 37217 Witzenhausen/Kleinalmerode

Kassel
Hegelsbergstr. 21
0561 / 49 172 551

11..9999

je

ÖFFNUNGSZEITEN: Mo.-Mi. 9.00-18.00 Uhr
Do.-Fr. 9.00-19.00 Uhr Sa. 9.00-14.00 Uhr

LED-Strahler
ECO 20,
1600 Lumen

ECO 30,
2400 Lumen

ECO 50,
4000 Lumen

44..9999

99..9988

1212..9988
Nachtlicht für

Kinder
Hund oder
Bär, Höhe:

ca. 10, 5cm

LED-Tischleuchte
Wiederaufladbar, schwarz,
Touch-Sensor,
USB-Kabel inkl.

77..9999
3-fach Tischsteckdose
mit Schalter
223300VV
Kindersicherung

33..9999
6-fach Tischsteckdose

mit Schalter
230V

44..9999Kindersicherung

H37cm

Feuchtraum-Steckdosen oder
Wechselschalter

Schutzkontakt-
Steckdose, AP
250V, 16A, IP44

Steckdose, 2-fach AP
(horizontal), IP44
250 VAC, 16A

Wechselschalter/
Steckdose AP (senkrecht)
250 VAC 16 A/10A, IP44 44..9999

33..9999

22..4499
Spannungsprüfer-Set
200-250 V,
1x140 mm,
1x190 mm

11..7799
PVC-Band
3x10 m,
18 mm breit

Geräteschrank High Store
B x T: 140 x 73,6 cm, holzoptik oder
anthrazit, Kunststoff

Dimm-
funktion

111199999999....00000000199199..0000
II. WAHL

Teleskop-Bypass
Astschere
von ca. 51-77 cm,
ca. Schnittdicke:
25mm, Stahl

Gartensäge
23 cm, klappbar,

Stahl

XXL-Laubbesen
178x60 cm

1144..998814.98

Bypass Gartenschere
20 cm

Bügelsäge
Stahl

Laubrechen
145x55 cm

33..99993.99

Gummistiefel
Splash
Gr.: 24-33,
marine o. beere

Stock-
Schirm
versch. Farben,
Ø120x68,5cm

Falt-
barer-
Schirm
versch. Farben,
Ø120x68,5cm

sehr stabil

Windfest

99..99889.98

Kinder Regenschirm
Marienkäfer o.

Frosch
Ø76x59cm

KKlleeiinnnneettzzee
FFrrüühhlliinnggssbbootteenn
NNaarrzziisssseenn ggeeffüülllltt
WWiinntteerrsstteecckkzzwwiieebbeellnn (gelb)
AAlllliiuumm ((vveerrsscchh.. SSoorrtteenn))
TTuullppeenn ggeeffüülllltt ((DDoouubbllee))

lumen- & Winter-
teckzwiebeln
rsch. Sorten, z.B.: Tulpen,
arzissen, Schneeglöckchen, Schach-

blume, u.v.m.

ab Sa., den 27.09.2025

Mütze mit LED-Lampe
versch. Farben, 120 Lumen

44..99994.99

Paw Patrol o. Sonic
Strickmütze

Bl
st
ve
Na
blblume, 

Licht
abnehmbar

je 1,29
je 1,59
je 2,29
je 1,49
je 1,99
je 1,99

SSoocckkeennwwoollllee „„GGuuttee LLaauunnee““
75% Schurwolle, versch. Farben, 100g
SScchhuullggaarrnn,, 110000%% BBaauummwwoollllee
kardiert, versch. Farben, 50g
FFiillzzwwoollllee „„ ffaannttaassiiaa““
100% Schurwolle, versch. Farben, 100g
AAccttiioonn NNeeww
100% Polyacryl, versch. Farben, 50g

SSoocckk´́ss,, 66--ffaacchh
75% Schurwolle, versch. Farben, 150g

je4,99 1kg=49,90

je1,99 1kg=39,80

je4,99 1kg=49,90

je1,29 1kg=25,80

je6,98 1kg=46,53

22..99992.99

55..00005.00 33..99993.99

44..99994.99

jejejeje

je

je

ca. 61cm

je

1122..998812.98

Alpenveilchen
10cm Topf, versch. Farben

11..22991.29je

je
Callune
11 cm Topf,

versch. Farben

je

44..99994.99je

je

Winterhart

versch. Farben

Chrysan-
theme
Garden Mums
versch. Farben,
12/13cm Topf11..22991.29

XL-Chrysanthemen
Busch

ca. Ø40cm,
19cm

Topf

Horn-
veilchen
Tricolor
13cm Topf

Topfrose
versch. Farben,

14cm
Topf

je

Boden-
decker

versch.
Sorten

00..99990.99

11..77991.79

11..44991.49

11..99991.99
Silber-
draht
11 cm Topf

Bil
de
rk
ön
ne
na
bw
eic
he
n

versch. Größen
und Sorten

00..22990.29
Zierkürbisse

ab

Silberdraht
& Mühlen-
beckia
13cm Topf

Callune
Twin Girls
11 cm Topf

je

Münchner
Weißwurst

mit Petersilie verfeinert
530g Dose;

250 ATG

1.59 1kg=6,36
je

Bayerischer
Gurkentopf

ATG 850;
1550g

1kg=2,34 ATG
1.99je

Milka
Haselnuss
Aufstrich

350g

11..9999
1kg=5,69

Merci helle
Vielfalt

250g

1kg=7,69

Balisto Riegel
versch.
Sorten
148g

1kg=8,72
11..22991.29je

Coca Cola Cherry
zero, Vanilla zero
oder Lemon zero

000....5555999900..5959
*zzgl. Einweg-

pfand 0,25
1l=0,47

je

1,25l

Baguette zum Aufbacken
versch.Sorten, 175g

00..77990.79je1kg=4,51

11..55991.59

a
s
h
g

9

Mer
V

1kg=

11..9999

99..99889.98

66..99886.98

66..99997.99

11..77991.79

11..77991.79 je

je00..99990.99

jetzt immer ab
Samstag gültig!
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WOLFHAGEN

Naumburg – AlsWolfgangHei-
nisch und Berna Egin-Heinisch
insBerufslebeneinstiegen,war
es in Fabriken noch „schmut-
zig“: ÖlgeruchundStaub lagen
in der Luft und es roch nach er-
hitztem Metall, Bohrflüssig-
keit, Schmieröl und verbrann-
ten Spänen. Nachhaltigkeit be-
deutetedamals lediglich,etwas
möglichst langezunutzen.
Heute führen sie gemeinsam

einen Betrieb, der das Gegen-
teil ausstrahlt: Die Hightech-
Werkstatt ist mit weißen Fuß-
böden, modernsten Filteranla-

gen und Maschinen ausgestat-
tet, die im Mü-Bereich schlei-
fen,drehenundmontieren.
„Eine Spindel lässt sichnicht

reparieren“–sohießesdamals.
Doch Wolfgang und Berna
Egin-Heinisch gaben sich da-
mit nicht zufrieden.Mit einem
kleinen Team tüftelten sie so
lange, bis die ersten Herzstü-
cke eines Elektromotors nach
Havarien wieder rund liefen –
imwahrsten Sinne desWortes.
„Wir mussten lernen, im Mü-
Bereich zu arbeiten und vor al-
lem zu denken“, erinnert sich

WolfgangHeinisch.
Heute sichern rund 150 Mit-

arbeiterinnen und Mitarbeiter
den Erfolg, indem sie Spindeln
ausbauen, transportieren, re-

parieren undwieder einbauen.
UndderHallenboden inNaum-
burg ist so sauber, dass man
daraufessenkönnte.
Der Elektromotor ist seit

mehr als 25 Jahren der Fokus
des Unternehmens – ob ver-
kleidet als Triebwerk inderAu-
tomobilindustrie, als Antrieb
einer Werkzeugmaschine, als
Fräsantrieb in der Leiterplat-
tenindustrie oder als Teil eines
Wasserkraftwerks.
Mit über 50 Mitarbeitern ar-

beitet Egin-Heinisch auf 5000
Quadratmetern in Naumburg.
Ganzbewusstwurdeder ländli-
che Standort mit viel Platz, ei-
ner guten Anbindung an das
Einzugsgebiet des Schwalm-
Eder-Kreises, Wolfhagen und
Bad Emstal gewählt. Was einst
alsmutige Ideebegann, istheu-

te eine internationale Erfolgs-
story: Über 30.000 Spindeln
und Elektromotoren wurden
seit Firmengründung repa-
riert.KundenausallerWeltver-
trauen inzwischen auf das
Naumburger Wissen – darun-
terNamenwieBoeing, Schaeff-
ler, Airbus, Daimler und Volks-
wagen.
Egin-Heinisch hat sich damit

vom Mittelständler im ländli-
chen Raum zum globalen Part-
nerder Industrieentwickelt. Je-
de Reparatur ist ein Unikat,
kein Schaden gleicht dem an-
deren. Wissen, Flexibilität und
der Wille zur Weiterentwick-
lung sinddieDNAdes Betriebs.
„Eigentlich ist Spindeldoctor
ein eigener Beruf“, sagen die
Gründer, die nicht ruhen: „Wir
wollen uns international über

Franchise-Strukturen aufstel-
len und in den nächsten zwölf
Monaten unsere Spindeldoc-
tor-App einführen“, erklärt
Berkant Egin, Mitglied der Ge-
schäftsleitung.
Die App soll Kunden, Liefe-

ranten undMitarbeitermitein-
ander verbinden: für digitales
Lernen, smarte Datenerfas-
sung und vollständig integrier-
te Prozesse. Damit geht dasUn-
ternehmen den nächsten gro-
ßenSchritt –vomReparaturbe-
trieb zur digital vernetzten
Plattform für Präzision und
Wissenstransfer.
Dabei hat die Egin-Heinisch-

Gruppe Nachhaltigkeit im Fo-
kus. Auf dem5000Quadratme-
ter großen Firmenareal sorgt
eine moderne Fußbodenhei-
zungmit integrierterKühlung,
betrieben über eine Geother-
mie-Anlage, für ein optimales
Raumklima – energieeffizient
und umweltfreundlich zu-
gleich.
Der nächste große Schritt ist

bereits geplant: das Giga-Watt-
Projekt für das Solardach. Da-
mit will das Unternehmen ei-
nen wesentlichen Teil seines
Energiebedarfsselbsterzeugen
– klimaneutral, innovativ und
als Bekenntnis zur Verantwor-
tung gegenüber kommenden
Generationen. ewa

Herz des Elektromotors im Fokus
TAG DES HANDWERKS Airbus oder Volkswagen sind Kunden von Egin-Heinisch

Experten für die Reparatur von Spindeln und Elektromotoren: Berkant Egin (links) mit den Mitarbeitern Beatrice Vidis und
Martin Schwarz. FOTO: BEA RICKEN

Chancen für Quereinsteiger und Rentner
DasNaumburgerUnternehmenEgin-HeinischbietetAusbil-
dungs-,Umschulungs-undWeiterbildungsmöglichkeiten,
ChancenfürQuereinsteiger sowievielfältigeEntwicklungspfa-
de–vonregionalenProjektenbiszu internationalenEinsätzen.
Schulabgängerkönnenhier ihreAusbildungbeginnen.„Aber
wir sindauchdierichtigeAdressefür jungeMenschen,die
merken,dasseinStudiumodereinModeberufnicht ihreBeru-
fung ist“,erklärtAusbildungsbotschafterBerkantEgin.„Wer
FreudeanPräzision,Kreativitätund Individualitäthat, istbei
unsbestensaufgehoben.“Berufserfahrene,dieeineneue
Phasebeginnenmöchten, sowieMenschen,dienachRenten-
eintrittweiterarbeitenmöchten, sind inderNaumburgerHen-
schelstraßeebensowillkommen.

Bad Emstal – Das innovative
Kursangebot „Grips“ kombi-
niertmotorischeundkognitive
Übungen, umältereMenschen
dabei zu unterstützen, ihre
Selbstständigkeit zu bewahren
und den Alltag leichter zu be-
wältigen. ImMittelpunkt steht
die bewährte SimA® Methode,
die Gedächtnistraining mit ab-
wechslungsreichen Bewe-
gungsübungen verbindet. Die
VHS Region Kassel bietet unter
der Leitung von Klaus Ferrari
zwei Kurse im Dorfgemein-
schaftshaus Riede an: Beginn
ist am Montag, 29. September,
14bis15.30UhrundamMontag,
6. Oktober, 10.30 bis 12 Uhr. Die
Kurse finden alle zweiWochen
statt.
Das Besondere an „Grips“:

Die Übungen passen sich flexi-
bel an die individuellen Fähig-
keiten der Teilnehmenden an.
So kann jede und jeder – unab-
hängig vom persönlichen Fit-
ness- und Leistungsniveau –
mitmachen und profitieren.
Damit ist die Übungsform
nicht nur ideal für Menschen,
die ihre geistige und körperli-
che Fitness erhalten möchten,
sondern auch als vorbeugen-
des Angebot zur Förderung der
Lebensqualität im Alter. Die
Teilnahme ist kostenfrei, ein
Beitrag für Material ist zu ent-
richten. Eine Anmeldung ist
nichterforderlich.

Infos und Kontakt: Klaus
Ferrari, Tel. 0 15 20/881 64 43
oder E-Mail:kferrari@web.de

bar

Selbständig und
kompetent im Alter



Umzüge zum Festpreis, Haushalts-
auflösungen, Seniorenumzüge
 05 61-89 99 90

Märchenzauber

27.09. - 05.10.

Herbst
Ausstellung

www.herbst-ausstellung.de
Messe Kassel GmbH | Damaschkestr. 55 | 34121 Kassel

0561-95986 0 | www.messe-kassel.de | Instagram: messekassel

Bei Kribbeln, Brennen
und tauben Füßen

*keine Diagnostik

Beratungstag*
zum Thema „Polyneuropathie“
(auch telefonisch möglich)

Do. 09.10.2025
Jetzt anmelden und
Testangebot sichern!
05671 - 9 93 60

Hubertus-Apotheke
Apotheker Stephan Parzefall

Bahnhofstr. 3 | 34369 Hofgeismar
Mo. - Fr. 08.00 - 18.00 Uhr | Sa. 08.30 - 13.00 Uhr

Alle abgebildeten Artikel mit weiteren Motiven erhältlich!

Z. B. GLÜCKSTALER
Stk. 1,95 €
statt UVP 2,95 €

www.geschenkfabrik-lavida.de
Mehr Angebote unter www.facebook.com/Geschenkfabrik.Lagerverkauf.GeschenkfuerDich
WIR SIND NEU BEI INSTAGRAM: https://www.instagram.com/lagerverkauf.lavida

Alle abgebildeten Artikel mit weiteren Motiven erhältlich! 

Z. B. GLÜCKSTALER
Stk. 1,95 € 

Alle abgebildeten Artikel mit weiteren Motiven erhältlich! 

Z. B. GLÜCKSTALER
Stk. 1,95 € 
statt UVP 2,95 €
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Bad Emstal – Für den im Bad
Emstaler Ortsteil Sand leben-
den Achim Skrotzki erfüllte
sich ein Lebenstraum: Zusam-
men mit seinen vier Freunden
Marcus Bücheler, Mario und
Manuel Michaelis sowie dem
Mediziner ChristianÖser über-
querte der 68-Jährige von
Grainau startend bis zum Ziel-
ortCles/RivadelGardamitdem
E-BikedieAlpen. Begleitetwur-
den sie von einem Servicefahr-
zeug mit der Sanderin Monika
Nehm. Sie war nicht nur für
Verpflegung und Gepäck ver-
antwortlich, „sondern sorgte
auch für gute Laune und moti-
vierende Worte am jeweiligen
Etappenziel während der 430
Kilometer langen Tour mit
3500 Höhenmetern durch vier
Länder“, sagtSkrotzki.
Fürden68-jährigenBadEms-

taler war die Alpenüberque-
rung persönlich mehr als nur
ein sportliches Abenteuer: „Sie
war das Ziel einer fast zehnjäh-

rigenGeschichte.“ Denn schon
im Jahr 2015 hatte Achim
SkrotzkidenerstenVersuchge-
wagt. Doch gesundheitliche
Probleme machten ihm einen
StrichdurchdieRechnung.
Im August des vergangenen

Jahres, bei einem geselligen
Abendessen beim Lieblingsita-
liener in Halle an der Saale,
wendete sich jedoch das Blatt.
Die Freunde von Skrotzkis

Tochter Mona, Melissa und
Christian Öser, machten ihm
Mut, die Alpen-Biketour mit
dem Spitznamen „Alperol“ in

Angriff zu nehmen. „Auch
mein Arzt ermutigte mich da-
zu.ZumerstenMalnachlanger
Zeit glaubte ich wirklich: Jetzt
wird’s etwas. Ich begann voller
Energie mit dem Training und
absolvierte in den zurücklie-
genden Monaten in der hiesi-
gen Region rund 1500 Kilome-
ter.“
Ende August ging es dann

von Grainau am Fuße der Zug-
spitze los. Die fünfköpfige
Gruppe war mit dem Service-
Begleitfahrzeug bis nach Riva
del Garda am traumhaften
Nordstrand des Gardasees
größtenteils auf der histori-
schenViaClaudiaunterwegs.
Erstes Etappenziel von

Grainauauswarder65Kilome-
ter entfernteOrt Imst.Vondort
ging es 72 Kilometer nachNau-
ders,65KilometernachSchlan-
ders, 75 Kilometer nach Latz-
fons, 85 Kilometer nach Cles
und von dort 93 Kilometer
nachCles/RivadelGarda – Stre-

ckenmitmittleren und schwe-
ren Schwierigkeitsgraden.
Achim Skrotzki: „Die heraus-
forderndeTourbotalles, ließje-
des Bikerherz höher schlagen:
steile Anstiege, atemberauben-
de Aussichten, rasante Abfahr-
ten –undnatürlich jedeMenge
Teamgeist und Spaß. Wobei
sichauchdasWettervonseiner
ganzen Bandbreite zeigte: Son-
nenschein pur bis hin zu star-
kem Regen, und auch ein Ha-
gelschauerwardabei.“
Bei der Zielankunft am Gar-

dasee gab es für die Bikergrup-
pe eine emotionale Überra-
schung durch die Familienan-
gehörigen. „Diesegemeinsame
Alpenüberquerung war für je-
den von uns mehr als eine
sportliche Leistung und Her-
ausforderung“, sagt Achim
Skrotzki. „Sie war eine Reise
voller Emotionen, Gemein-
schaftundDankbarkeit.“

REINHARD MICHL

Ein Erlebnis fürs Leben
68-jähriger aus Bad Emstal überquert mit dem Rad die Alpen

Geschafft: Die fünfköpfige E-Bikergruppe (von links) Achim Skrotzki, Marcus Bücheler, Mario Michaelis, Christian Öser und
Manuel Michaelis, haben nach 430 Kilometer Alpenüberquerung mit 3500 Höhenmetern den Zielort Gardasee erreicht.

FOTO: PRIVAT

Achim Skrotzki
Bad Emstal-Sand

Wolfhagen – Frauen und Män-
ner jeden Alters, die Yoga ken-
nenlernen oder vertiefen
möchten, sind eingeladen zu
zwei Kursen mit Beginn am

Freitag, 10. Oktober, 17 bis 18
Uhr beziehungsweise von18.30
bis19.30Uhr.Die InhaltedesYo-
ga-Kurses sind Körper-, Atem-
und Entspannungsübungen.

An zehn Übungsabenden tref-
fen sich die Teilnehmer im
DRK-Haus in Wolfhagen, Ip-
pinghäuser Straße 2. Anmel-
dungenundInformationenun-

ter DRK-Kassel.de/kursangebo-
teoderbeiReginaRudolph,Tel.
0 56 92/994 03 02 jeweils
Dienstag und Donnerstag von
14bis16Uhr. bar

Yoga für Einsteiger und Fortgeschrittene



Möbelkreis Waldeck GmbH & Co. Ausstattungshaus KG
Sachsenhäuser Str. 18 · 34497 KB-Meineringhausen
Di-Fr 9 - 18 Uhr, Sa 9 - 17 Uhr, Mo geschlossen

Jetzt unschlagbare Neueröffnungsangebote
sichern und Planungstermin vereinbaren!

Neueröffnung!

 Bestpreisgarantie  Kostenlose Lieferung  Kostenlose Montage

Flohmarkt
Metro
05.10.

FL HMARKT
Vellmar, Festplatz

So., 28. SeptemberSo., 28. September
Höffner, KS-Fuldabrück

Fr., 3. Oktober
Info-Tel. 0561 23235

www.flohmarkt-mit-herz.de

50%
RABATT

AUF ALLES

Speckgraben 23 | 34414 Warburg

Öffnungszeiten:
Freitags 10-18 Uhr
Samstags 09-14 Uhr

Industriegebiet
Warburg-West

Ab

04.10.2025
wieder geöffnet

Herbst | Halloween | Weihnachten

Ab

04.10.2025
wieder geöffneet
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Zierenberg –Nun ist es also so-
weit.Oder,wieesderVorsitzen-
dedesTSVZierenberg,Michael
Fingerling, treffendformuliert:
„Was langewährt,wirdendlich
gut.“ Nach mehr als 15 Jahren
und unzähligen Konzepten be-
kommt Zierenberg endlich ei-
nen Kunstrasenplatz. Entste-
henwirderaufdembisherigen
Hartplatz am Stiegweg, Bau-
herr istderTSVZierenberg.Die
Arbeiten haben bereits zu Be-
ginndieserWochebegonnen.
Im August hatte der TSV das

Projekterneutausgeschrieben.
Den Zuschlag erhielt schließ-
lich die Heinrich Rohde Tief-
undStraßenbauGmbH,diedas
günstigste Angebot vorlegte.
„Wir sind froh, dieses Projekt
nun erfolgreich auf den Weg
gebracht zu haben und damit
auch die Warmetal-Kampf-
bahn – besonders in denMona-
ten von Oktober bis April –
deutlich zu entlasten“, betont
Fingerling. Für alleMannschaf-
ten des TSV Zierenberg eröff-
nen sich damit künftig neue
Trainingsmöglichkeiten auf
modernem Niveau. Vor allem
die Jugendspielerinnen und
-spieler dürfen sich auf bessere
Bedingungen und zukunfts-
weisendePerspektivenfreuen.

Zuschüsse gab es dabei vom
Landkreis (rund 70.000 Euro),
demLandHessen (rund140.000
Euro), sowie der Stadt Zieren-
berg selbst (400.000 Euro). Die
fehlenden knapp 130.000 Euro
wurden durch Spenden finan-
ziert, erklärtderVorsitzende.
Swen Meier, der Technische

Geschäftsführer der Heinrich
Rohde Tief- und Straßenbau

GmbH, mit Sitzen in Kassel,
KorbachundErfurt, erklärt auf
HNA-Anfrage,diekommenden
Bauschritte und wann endlich
derBall rollt.
„Inder erstenBauphasewird

deralteBelagabgeschobenund
seitlich gelagert, da er nicht
weiterverwendet werden
kann“, erklärt Meier. Danach
folgt der Einbau der Drainage:
Die Stränge werden gebaggert,
verlegtundandasKanalsystem
angeschlossen. Anschließend
stellt eineRaupedie Flächemit
Feinschotter her, auf der der
neue Platz aufgebautwird. Par-

allel entsteht die Umrandung
des Spielfeldes, danach folgen
Pflasterarbeiten fürdieGehwe-
ge sowie der Bau des Ballfang-
zauns, sagt er weiter. Zusätz-
lich werden Kabel-Leerrohre
für eine mögliche spätere Be-
leuchtung verlegt – so lassen
sich bei einer LED-Umrüstung
aufwendige Tiefbauarbeiten
vermeiden.
„Der Kunstrasen wird von

derFirmaPolytangeliefert.Ein-
gebaut wird ein Produkt aus
dem mittleren Preissegment
mit unterschiedlich hohen
Florstrukturen, das sich beson-

ders für Fußball und American
Football eignet.“ Es gilt als ro-
bust und erfüllt alle sportli-
chenAnforderungen.
Ziel ist es, so Meier, den Ein-

bau noch in diesem Jahr abzu-
schließen. Der Kunstrasen ist
bereits beauftragt, die Liefer-
zeit beträgt rund drei Monate.
Unter günstigen Bedingungen
könnte der Belag noch vor Jah-
resende eingebaut werden.
Voraussetzung ist trockenes
Wetter, da rund 120 Tonnen
Quarzsand eingebracht wer-
denmüssen.Dieserwirdmitei-
nemSpezialbesen indenRasen
eingekehrt, um Spielqualität

und Rutschsicherheit zu ge-
währleisten – dafür sind min-
destens drei trockene Tage nö-
tig. Sollte dasWetter nichtmit-
spielen,verschiebtsichderEin-
baubisindenMärz.DieBauzeit
des Projektes ist bisMitte April
angesetzt. Zusätzlich wird ein
Pflegegerät angeschafft, mit
dem der Quarzsand regelmä-
ßignachgekehrtwerdenkann.
DasBauunternehmen ist seit

vielen Jahren imSportplatzbau
tätigundhatbereits zahlreiche
vergleichbare Anlagen reali-
siert. Problemewerden bei die-
semProjektnichterwartet.

JULIAN BRÜCKMANN

TSV Zierenberg bekommt Kunstrasenplatz
Bauarbeiten auf der August-Gerhold-Kampfbahn am Stiegweg laufen

Seit dieser Woche rollen die Baumaschinen an der August-Gerhold-Kampfbahn am Stiegweg in
Zierenberg. Der alte Hartplatzbelag wird abgeschoben und seitlich gelagert.

FOTO: JULIAN BRÜCKMANN

Platzbegehung: (v.l.) Bürgermeister Rüdiger Germeroth, Frank
Waldherr, Niklas Briesemeister, Volker Klapp, Michael Finger-
ling, Swen Meier und Simon Manthey. FOTO: PRIVAT

Wenigenhasungen – Sophia
Pflug, diemit ihrer siebenjähri-
gen Tochter Marleya zu einem
vom Turn- und Sportverein
(TSV) Wenigenhasungen spon-
tan anberaumten kleinen Fest-
akt gekommenwar, war schon
etwasüberrascht, aber aucher-
freut. Für sie gab es eine per-
sönliche Auszeichnung sowie
kleine Präsente, die sie vom
TSV-Vorsitzenden Matthias
Pflüger und seinen beiden
Stellvertreterinnen Jessica Kai-
ser sowie Angela Quast über-
reicht bekam. Erfreutwar aber
auch das TSV-Führungstrio.
Denn die 33-jährige Sophia
Pflug, die seit demvorigen Jahr
mit ihrer Familie in Wenigen-
hasungen lebt, ist das 500. Ver-
einsmitglied. Unddas schonet-
wasganzBesonderes.
Denn der kleine, im Erpetal

gelegene Wolfhager Stadtteil

Wenigenhasungen hat nach
Aussage von Ortsvorsteher Ro-
bert Schwarz momentan zwi-
schen 470 und 480 Einwohner.
Im Klartext: Im Beitragsbuch
desTurn- undSportvereinsWe-
nigenhasungen, der 2021 sein
100-jähriges Bestehen feierte,
finden sich nun mehr Namen
als das Dorf Einwohner hat.
Wobei der TSV nicht nur mit
seinen Sparten Tischtennis, Se-
niorenturnen,Volleyball,Wan-
dernundRadfahren,Leichtath-
letik, Schach, Damengymnas-
tik, Kinderturnen Hobbyfuß-
ball, Lauftreff sowie
Streetdance ein breit gefächer-
tes sportliches Programm für
Jung und Alt anbietet, sondern
darüber hinaus auch eine der
treibenden Kräfte im gesell-
schaftlichen und kulturellen
GeschehendeskleinenErpetal-
dorfes ist. REINHARD MICHL

Schallmauer durchbrochen
Der TSV Wenigenhasungen begrüßte sein 500. Mitglied

Rekordverdächtig: Der TSV Wenigenhasungen, vertreten
durch seine Vorstandsmitglieder Matthias Pflüger, Jessica Kai-
ser (rechts) und Angela Quast (links), konnte mit Sophia Pflug,
hier mit Tochter Marleya, sein 500. Mitglied begrüßen. Damit
hat der TSV mehr Mitglieder als das Dorf Einwohner.

FOTO: REINHARD MICHL



www.EAM.de

Ihre Ansprechpartner für Ökostrom 

Ich besuche Sie gerne 
persönlich zu Hause.

Öffnungszeiten:
Mo:  10:00 –  15:00 Uhr
Di:  10:00 –  15:00 Uhr
Do:  10:00 –  14:00 Uhr
Fr:  09:00 –  13:00 Uhr

Kundenservicebüro
Kasinoweg 24
34369 Hofgeismar

Sabine Stingl
Tel. 05671 7667-2381

Klaus Pfeffermann
Mobil 0160 90541078

Trendelburg-Eberschütz • Eichenweg 2 • Tel. 05671 8869097
Öffnungszeiten: Di.–Fr. 7.30–13.00 Uhr · Di. + Fr. 15.00–18.00 Uhr · Sa. 6.30–12.00 Uhr

Unsere Angebote vom 30.09.–04.10.2025

Kasseler Lachsbraten
100 g 1.09

Schweinegeschnetzeltes
Gyros Art 100 g 1.09
Spießbraten
vom Schwein, gefüllt 100 g 0.99
Kartoffel-Auflauf 100 g 0.79
Braten-Aufschnitt 100 g 1.79

Rauchfrische
Polnische 100 g 1.29
Hausmacher
Nudelsalat 100 g 0.79
Pfefferschinken 100 g 2.49
Dienstag: Haxen
und Hähnchen Stück 4.00

Goldschmuck und Altgold
Zahngold (auch mit Zähnen)

Gold- und Silbermünzen
Gold- und Silberuhren (Markenuhren)

Silberbesteck (auch Auflage)

Tafelsilber · Zinn (nur mit Stempel)

Töpfermarkt 6
34369 Hofgeismar

SOFORT BARGELD

Mo.–Fr. 10.30–15.00 Uhr
Sa. 10.30–13.00 Uhr

0173 5762768

GOLD
ANKAUF
HOFGEISMAR

Wochenende
Energie-

Wo?
Festplatz Oktoberwoche

Warburg

Wann?

12:00 - 18:00 Uhr
Unterstützt durch:

02. - 05.10.2025,
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Ippinghausen – Erst wird ge-
wandert, danngibt es eineklei-
neStärkung.Sozumindest soll-
te es im Idealfall sein. Wer
schon mal auf den Wander-
oder Radwegen im Wolfhager
Land unterwegs war und am
Ende der körperlichen Ertüch-
tigungnichtsEss-oderTrinkba-
res mehr im Rucksack vorge-
funden hat, muss solch ein Er-
lebnis nicht noch einmal
durchmachen.
Nur wenige Meter oberhalb

des Wanderparkplatzes Wei-
delsburg (Anfahrt über die L
3214 zwischen Ippinghausen
und Naumburg) hat die Touris-
tischeArbeitsgemeinschaftNa-
turpark Habichtswald (TAG) in
diesen Tagen den dritten kuli-
narischen Rastplatz im Natur-
park eröffnet. Das idyllische
Plätzchen, als Ergänzung zu
den kulinarischen Rastplätzen
in Dörnberg und Niedenstein,
lockt mit herrlichem Ausblick
auf Ippinghausen bis hin nach
Wolfhagen und ist mit rustika-

len Holzbänken und -tischen
ausgestattet.

◾ Ganzjährigbuchbar
„Uns war eine gute Erreichbar-
keit fürWanderer und Radfah-
rerwichtig, undwirwollten so-
wohl Sonnen- als auch Schat-
tenbereiche für die Rastenden
anbieten“, sagt JürgenDepenb-
rock, Geschäftsführer beim
Zweckverband Naturpark Ha-
bichtswald. Wer dort künftig
mit einerGruppe ab vier Perso-
nen nicht nur Platz nehmen,
sondern auch eine üppige Stär-
kung zu sich nehmen will,
kann das Angebot ganzjährig
auf der Internetseite desNatur-
parks buchen (siehe Infokas-
ten).
„Wir hatten an den beiden

anderen Rastplätzen seit letz-
tem Sommer rund 40 Buchun-
gen. Wichtig war uns, dass wir
auch an der Weidelsburg mit
lokalen Anbietern zusammen-
arbeiten“, erklärt Julia Schüß-
ler das Konzept der Touristi-

schenArbeitsgemeinschaft.An
der Weidelsburg sind das die
Fleischerei Döring aus Alten-
städt, der BiohofGrede aus Bal-
horn und Berdis Heimatmarkt
aus Ippinghausen.

◾ VegetarischeAngebote
„Besucher des Rastplatzes kön-
nen aus verschiedenen Ange-
botenwählen.Wurst,Käseund
Brot zählen natürlich dazu,
aber auch eine heiße Gulasch-
suppe und Getränke können
geliefert werden“, sagt Schüß-
ler weiter. Auch vegetarische
Angebote seien möglich und
befänden sich samt Besteck
und Tellern bei Ankunft hung-
riger Naturfreunde in einem
abschließbaren Holzschrank.
Dieser sei mit einem Zahlen-
schloss gesichert – die Kombi-
nation werde bei der Buchung
übermittelt. Täglich stünden
drei jeweilszweieinhalbstündi-
ge Zeitfenster bei der Buchung
zurAuswahl.
Nicht nur bei den Verant-

wortlichen des Naturparks, zu
denen auchClaudia Thöne von
der Tourist-Info in Naumburg
zählt, hofft man auf eine gute
Resonanz des neuen Angebo-
tes. Auch die Stadt Wolfhagen,
bei der Einweihung des Rast-
platzesvertretendurchBürger-
meisterDirkScharrer, setzt auf
den touristischen Mehrwert
durch den kulinarischen Rast-
platz: „Wir hoffen, dass mög-
lichst viele Menschen das An-
gebotnutzen.“

MARTIN SCHOLZ

Ausblick und Gulaschsuppe zur Belohnung
Naturpark Habichtswald stärkt Tourismus mit kulinarischem Rastplatz an der Weidelsburg

Tischlein deck dich: Der kulinarische Rastplatz unterhalb der Weidelsburg bietet einen herrli-
chen Ausblick auf Ippinghausen und Wolfhagen.

Erst wandern,dann essen
AmWanderparkplatzWeidelsburgstehtnachNiedensteinund
DörnbergderdrittekulinarischeRastplatzdesNaturparks
HabichtswaldzurVerfügung.ÜberdieHomepagesdesNatur-
parkskannmansicheinPicknickangebotabvierPersonen
aussuchen.LokaleAnbieter liefernEssenundGetränkezum
vereinbartenZeitpunkt.VorOrtkönnendieWandererdann
einenverschlossenenHolzschrankpervorhervereinbarter
ZahlenkombinationöffnenundsichvorOrt stärken. Infosund
Buchungenunter
naturpark-habichtswald.de/uffgetischt sol
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Bauleitplanung der Stadt Trendelburg
a) Aufstellung der 3. Änderung des Bebauungsplans Nr. 6 „Gewerbegebiet Deisel“, Stadtteil

Deisel
b) Aufstellung der 33. Änderung des Flächennutzungsplans der Stadt Trendelburg
hier: Beteiligung der Öffentlichkeit am Verfahren gem. § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB)

durch Offenlegung der Planunterlagen
Nach Durchführung der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit und der Behörden gem.
§§ 3 Abs. 1 und 4 Abs. 1 BauGB hat die Stadtverordnetenversammlung Trendelburg am
28.08.2025 beschlossen, die Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 Abs. 2 BauGB durch
Offenlegung der geänderten Planunterlagen sowie die Beteiligung der Behörden gem.
§ 4 Abs. 2 BauGB für die Bauleitplanverfahren durchzuführen. Diese Beschlüsse werden
hiermit bekannt gemacht. Die Verfahren werden als zweistufige Beteiligungsverfahren mit
Umweltprüfung durchgeführt.
Ziel der Änderungen ist die Erweiterung des am südlichen Ortsrand von Deisel
befindlichen Gewerbegebietes, die Anpassung von Festsetzungen an die Bedürfnisse der
im Gebiet ansässigen Gewerbebetriebe sowie die Verbesserung der verkehrstechnischen
Erschließung. Aufgrund des dringenden Bedarfs sollen der Geltungsbereich des B-Plans
nach Süden und Osten um gewerbliche Bauflächen erweitert (Teilbereich 1) und
Kompensationsflächen nordöstlich bzw. östlich des Ortes (Teilbereiche 2 + 3) festgesetzt
werden. Die Flächen werden derzeit noch landwirtschaftlich genutzt. Im aktuellen
rechtsverbindlichen Geltungsbereich sollen weitere Festsetzungen erfolgen bzw.
angepasst werden. Es liegen folgende umweltbezogene Informationen vor:
– Landschaftsrahmenplan Nordhessen mit grundsätzlichen Nutzungsanalysen,

Maßnahmenempfehlungen und Entwicklungskonzepten zu Klima, Natur- und
Artenschutz, Landschaftsstruktur etc. und deren Berücksichtigung im Rahmen der
vorliegenden Bauleitplanungen

– Aussagen des Geoportals Hessen zu „Schutzgebieten und Beschränkungen“ im
betroffenen Planraum und deren Berücksichtigung im Rahmen der vorliegenden
Bauleitplanungen

– Erhebungen zu Schutzgebieten des Natur- und Landschaftsschutzes, zu Biotoptypen
und Lebensräumen, bestehenden Ausgleichsmaßnahmen etc. aus dem NATUREG-
Viewer und deren Berücksichtigung im Rahmen der vorliegenden Bauleitplanungen

– Begehungen des Planraumes, Realnutzungskartierung, Biotoptypenerhebung,
Abschätzung besonderer Artenvorkommen, Entwässerungssituation und deren
Berücksichtigung im Rahmen der vorliegenden Bauleitplanungen

– Ermittlung und Bewertung von Bodenarten, Bodenfunktionen und ihrer Belange gem.
einschlägiger Bestimmungen und deren Berücksichtigung im Rahmen der vorliegenden
Bauleitplanungen

– Stellungnahmen der Behörden zu den einzelnen Schutzgütern im Rahmen ihrer
Beteiligungen gem. § 4 (1) BauGB unter anderem zu

o Hinweis auf eine ggf. starke Auslastung der Kläranlage sowie dem Erfordernis,
die Niederschlagswassereinleitung bzw. Versickerung dem Stand der Technik
anzupassen

o Hinweis auf die Lage des Erweiterungsbereichs in einem Vorbehaltsgebiet für
besondere Klimafunktionen lt. Regionalplan Nordhessen 2009 und Erfordernis
der besonderen Berücksichtigung des Klimabelangs im Verfahren

o Hinweis auf die Lage des Erweiterungsbereichs in einem Vorranggebiet für
Landwirtschaft lt. Regionalplan Nordhessen 2009 und daher Erfordernis eines
Antrags auf Zulassung einer entsprechenden Zielabweichung

o Anregung der Festsetzung von Emissionskontingenten u. a. zur Beurteilung
der Auswirkung von Lärmemissionen auf das Mischgebiet für den gesamten
Geltungsbereich

o Hinweis auf die Altflächendatei des Landes Hessen und der Lage einer
Altablagerung im Westen des Plangebiets

o Hinweis auf das „Siedlungsrahmenkonzept 2030 Wohnen und Gewerbe“ des
Zweckverbands Raum Kassel und deren Berücksichtigung im Rahmen der
vorliegenden Bauleitplanung.

Die Entwürfe der Aufstellung des B-Plans sowie der Änderung des FNPs bestehend aus
textlichen und zeichnerischen Festsetzungen sowie die Begründungen mit Umweltbericht
und schalltechnischem Gutachten werden im Rahmen der Beteiligung der Öffentlichkeit
gemäß § 3 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom

29. September 2025 bis einschließlich 31. Oktober 2025
in der Stadtverwaltung Trendelburg, Bauamt, Marktplatz 1, 34388 Trendelburg während
der Dienststunden (Mo-Fr 8.00–12.00 Uhr, Do. 14.00–18.00 Uhr) zur Einsicht öffentlich
ausgelegt. Darüber hinaus sind diese Bekanntmachung sowie die Planunterlagen auf
dem Internetportal der Stadt Trendelburg einzusehen unter: https://www.trendelburg.de/
rathaus-und-politik/amtliche-bekanntmachungen?
Während der Dauer der Veröffentlichungsfrist besteht für jede/n die Möglichkeit,
die ausliegenden Unterlagen im Internet bzw. im Bauamt der Stadt einzusehen
und Stellungnahmen zu den Planentwürfen abzugeben. Stellungnahmen sollen
elektronisch abgegeben werden, eine schriftliche oder persönliche Abgabe im Bauamt
der Stadt ist möglich. Eine vorherige telefonische Anmeldung der Einsichtnahme bei
der Stadt Trendelburg wird empfohlen. Die Einsendung schriftlicher Stellungnahmen
sind elektronisch an die Stadt unter stadt@trendelburg.de bzw. per Briefpost an das
Bauamt der Stadt Trendelburg, Marktplatz 1, 34388 Trendelburg zu richten, der Eingang
hat bis spätestens 31.10.2025 zu erfolgen. Über die Berücksichtigung der fristgerecht
abgegebenen Stellungnahmen entscheidet die Stadtverordnetenversammlung durch
Abwägung der öffentlichen und privaten Belange gegeneinander und untereinander.
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können gemäß § 4a Abs. 5 BauGB bei der
Beschlussfassung über die Aufstellung unberücksichtigt bleiben.
Bezüglich der Änderung des Flächennutzungsplans wird ergänzend darauf hingewiesen,
dass eine Vereinigung im Sinne des § 4 Absatz 3 Satz 1 Nummer 2 des Umwelt-
Rechtsbehelfsgesetzes (UmwRG) in einem Rechtsbehelfsverfahren nach UmwRG gemäß
§ 7 Absatz 3 Satz 1 des UmwRG mit allen Einwendungen ausgeschlossen ist, die sie im
Rahmen der Veröffentlichungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig geltend gemacht hat, aber
hätte geltend machen können.
Die Lage der Geltungs- bzw. Teilbereiche 1 bis 3 zur Aufstellung des B-Plans und Änderung
des FNPs ist nachstehender Übersichtskarte zu entnehmen.

Trendelburg, den 19.09.2025
Manuel Zeich, Bürgermeister

07.07.2024 bis 31.12.2025 – Apothekenmuseum Hofgeismar
Sonderausstellung „Genuss, Pillen und Pülverchen Mi./So.
– 300 Jahre Apothekengeschichte“, Apothekenstraße 5 14.00–17.00 Uhr
10.08. bis 19.10.2025 – Stadtmuseum Hofgeismar Di.–Fr., Sa.
Ausstellung „Privataudienz bei den Rolling Stones“, Petriplatz 2 14.00-17.00 Uhr
27.09.2025 – Pünktchen und Stoff
Meet and Greet Tanja Steinbach, Bahnhofstraße 27 A 12.00–15.00 Uhr
27.09.2025 – Stadt Hofgeismar
Kostenlose Theatervorstellung: Erzählungen von Ritter und Saba
„Der Ursprung der Sababurg“, Dornröschenschloss Sababurg 14.00 Uhr
27.09.2025 – Stadtmuseum Hofgeismar
Museumsführung, Petriplatz 2 14.00–15.00 Uhr
27.09.2025 – Evangelische Akademie Hofgeismar
8. Ökumenisches Frauenmahl –Wie schauen Sie in die Zukunft?,
Anmeldung erforderlich, Evangelische Tagungsstätte Hofgeismar 17.30–21.30 Uhr
27.09.2025 – Stadtkirchengemeinde Hofgeismar
Gospelmesse, Neustädter Kirche 18.00 Uhr
28.09.2025 – Stadt Hofgeismar
Kostenlose Theatervorstellung: Audienz mit Dornröschen & Prinz: Märchen
„Dornröschen“, Dauer ca. 15–20 Min., Dornröschenschloss Sababurg 14.00 Uhr
28.09.2025 – Kulturforum Hofgeismar
Musikalisch-literarischer Abend „Dos en Camino“,
Brunnenkirche Hofgeismar 16.00 Uhr
30.09.2025 – Landfrauenverein Hofgeismar
Fahrt nach Fulda, Anmeldung ist erforderlich,
Treffpunkt: ZOB Hofgeismar 8.00 Uhr
03.10.2025 – Stadt Hofgeismar
Kostenlose Theatervorstellung: Audienz mit Dornröschen & Prinz: Märchen
„Dornröschen“, Dauer ca. 15-20 Min., Dornröschenschloss Sababurg 14.00 Uhr
03.10.2025 – Stadt Hofgeismar
Kostenlose Theatervorstellung: Erzählungen von Ritter und Saba
„Der Ursprung der Sababurg“, Dornröschenschloss Sababurg 14.30 Uhr
04.10.2025 – Stadt Hofgeismar und Heimat-
und Verkehrsverein Hofgeismar e. V.
Altstadtführung, Dornröschendenkmal auf demMarktplatz 14.00 Uhr
06.10.2025 – Briefmarkensammlergemeinschaft Hofgeismar
Tauschtreffen, AmHohlenWeg 1 A, Tagungsraum der Ev. Gemeinschaft 19.00 Uhr
07.10.2025 – Stadt Hofgeismar
KINO vor ORT nachmittags „Die Gangster Gang 2“
abends „Die Rosenschlacht“, Stadthalle Hofgeismar 16.00 & 19.30 Uhr
10.10.2025 – Stadt Hofgeismar und Heimat-
und Verkehrsverein Hofgeismar e. V.
Brunnenparkführung, Brunnentempel der Ev. Akademie Hofgeismar 14.00 Uhr
13.10.2025 – Stadtbücherei Hofgeismar
Streetart Workshop Thema Rechtsextremismus,
Stadtbücherei Hofgeismar 09.30–13.30 Uhr
17.10.2025 – Projektgruppe Repair Café
Repairtreff, Markt 17 17.00–19.00 Uhr
18.10.2025 – Stadt Hofgeismar und Heimat-
und Verkehrsverein Hofgeismar e. V.
Würfelturm-Sagenführung, Rathaustreppe auf demMarktplatz 14:00 Uhr
19.10.2025 – Gemeinschaft für Handel & Gewerbe Hofgeismar e. V.
Herbstmarkt, Fußgängerzone 12.00–18.00 Uhr
25.10.2025 – Landfrauenverein Schöneberg
Kürbis schnitzen für Kinder, Schützenhalle Schöneberg 14.00 Uhr
25.10.2025 – Heimat- und Verkehrsverein Hofgeismar e. V.
Oktoberfest, Festplatz Sälber Tor 19.00 Uhr

Verantwortlich:
Magistrat der Stadt Hofgeismar
Info-Telefon 05671 999-032
Fax 05671 999-200
verwaltung@stadt-hofgeismar.de
Jahresübersicht der Veranstaltungen:www.hofgeismar.de

Veranstaltungs-Kalender
der Stadt Hofgeismar

Stadt
TRENDELBURG

Amtliche Bekanntmachungen
Verantwortlich für den amtlichen Teil:

Der Bürgermeister der Stadt Trendelburg

Marktplatz 1 | 34388 Trendelburg | Tel. 05675 7499-0 | Fax 05675 749930 od 31
E-Mail: stadt@trendelburg.de | Internet: www.trendelburg.de

V e r a n s t a l t u n g s k a l e n d e r
03.10.2025 Trendelburg
Kostenlose Stadtführung, Start Rathaus Trendelburg, Beginn 17.00 Uhr,
keine Anmeldung notwendig
05.10.2025 Deisel
Apfelfest des Heimatverein Deisel am Dorfplatz
05.10.2025 Sielen
Kaffeetrinken ab 15 Uhr im Kyffhäuser Verein in Sielen.
Es sind alle herzlich willkommen.
18.10.2025 Deisel
Bayrischer Abend in der FFW Deisel

Stadt Trendelburg sucht Stadtführer:innen
Sie kennen Trendelburg gut, sind kommunikativ und erzählen gern
spannende Geschichten? Dann werden Sie Teil unseres Teams!
Wir suchen engagierte Stadtführer:innen, die Besucherinnen und
Besuchern unsere schöne Stadt näherbringen. Vorkenntnisse sind nicht
zwingend erforderlich – Begeisterung und Interesse genügen.
Interessiert? Melden Sie sich gerne bei:
aileen.schneider@trendelburg.de, Tel. 05671 7499 11

Hinweisbekanntmachung der Firma TenneT
TenneT TSO GmbH 380-kV-Leitungssanierung: Ankündigung von
Trassenerkundungen vom 14.10.2025 bis 17.04.2025 auf Grundstücken
in Trendelburg und Ortsteilen.
September 2025 – Ortsübliche Bekanntmachung im Bereich der
Stadt Trendelburg gem. § 44 Abs. 2 Energiewirtschaftsgesetz (EnWG).
Die öffentliche Bekanntmachung ist in der Rubrik „Amtliche Bekannt-
machung“ auf der Internetseite https://www.trendelburg.de/ erfolgt.

Stadt
BAD KARLSHAFEN

Amtliche Bekanntmachungen
Verantwortlich für den amtlichen Teil:

Der Bürgermeister der Stadt Bad Karlshafen

Stadtverwaltung Bad Karlshafen | Hafenplatz 8 | 34385 Bad Karlshafen
Tel. 05672 99990 | stadtverwaltung@bad-karlshafen.de

52/2025
Betriebliche Veranstaltung der Stadtverwaltung Bad Karlshafen

Am Donnerstag, dem 2. Oktober 2025 ist die Verwaltung der Stadt
Bad Karlshafen auf Grund einer betrieblichen Veranstaltung nur von
09.00 bis 12.00 Uhr geöffnet.
Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung.
Bad Karlshafen, den 27. September 2025
Stadt Bad Karlshafen
- Der Magistrat -
gez. Dittrich
Bürgermeister
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Zierenberg – Der Posaunen-
chor Zierenberg feiert in die-
sem Jahr sein 70-jähriges Beste-
hen. Aus diesem Anlass wurde
nichtnurder jährlicheKreispo-
saunentag in Zierenberg gefei-
ert, auch das gemeinsame Mu-
sizieren fand in einem Gottes-
dienst seinenHöhepunkt.
Mit zartenTönenbegannder

Posaunenchor die Evangeli-
scheStadtkircheZierenberg zu
füllen, nur um gleich darauf
richtig durchzustarten: Die
Pop-Symphonie von Michael
Schützzeigteeindrücklich,wo-
zu diese Musiker in der Lage
sind. Doch einen Applaus gab
es dafür von der Gemeinde
nicht. „In einem Gottesdienst
klatscht man nicht“, klärte
Pfarrer Friedemann Rahn auf
und schob gleich hinterher,
„aber danach dürfen Sie dann
applaudieren.“ Davon machte
dieGemeindedannauch reich-
lichGebrauch.
ZudiesemGottesdiensthatte

sichderPosaunenchorvielmu-
sikalische Unterstützung ein-
geladen. Musiker aus den Po-
saunenchören Balhorn, Alten-
hasungen, Altenstädt, Wolfha-
gen, Burghasungen und Kassel
waren nicht nur zum Kreispo-
saunentag gekommen, son-
dern hatten sich bereits zuvor
zu einer Probe zusammenge-
funden, umalle Lieder desGot-
tesdienstes gemeinsam einzu-
studieren. „Die Lieder waren
den meisten unbekannt“, er-
klärt Kreisposaunenwart und
Leiter des gemeinsamen Cho-
res Holger Masche, „deshalb
war das nicht ganz leicht für
die Musiker.“ Sogar ein Schlag-
zeugwar in den Posaunenchor

aufgenommen worden und
verlieh der Musik „einen ganz
anderen Drive“ lobte Pfarrer
Rahnundergänzte: „DieMusik
wurde uns als Sprache ge-
schenkt, um auszudrücken,
wasWortenichtkönnen.“
Passendzuden70 Jahren,die

der Posaunenchor Zierenberg
aufweisen kann, kamen in
dem Jubiläumschor Musiker
zusammen, deren Altersspan-
ne 70 Jahre umfasst: Die jüngs-
teMusikerin ist14 Jahre alt, der
älteste 84. „Das ist das Schöne
an unseren Instrumenten“,
sagteMasche. „Mankann sie in
einem ganz jungen, aber auch
nochimreiferenAlter spielen.“
Mit dem Gottesdienst endet

das Jubiläumsjahr des Posau-
nenchores Zierenberg aber
noch nicht. Am 1. November
findet das Festkonzert um 19
Uhrstatt. GITTA HOFFMANN

Geklatscht wird
hinterher

Kreisposaunentag schließt mit
Gottesdienst in Zierenberg

Mitglieder aus sieben Posau-
nenchören kamen beim Kreis-
posaunentag in Zierenberg
zusammen und gestalteten
den musikalischen Teil des
Gottesdienstes.

FOTO: GITTA HOFFMANN

Ehlen – Zu der Veranstaltung:
„Streuobstwiesen - brauchen
wirsienoch?“lädtderNabuHa-
bichtswald für Sonntag, 28.
September, von14 bis 15 Uhr in
das Dorfgemeinschaftshaus
Ehlen, Warmetalstraße 13, ein.
Referent Dr. Peter Nabitz, Lei-
ter der Nabu Projektgruppe

Streuobstwiesen/Steinkauzför-
derung spricht über die ökolo-
gische und kulturgeschichtli-
che Bedeutung von Streuobst-
wiesen. Auf diesen theoreti-
schen Teil folgt am Samstag, 11.
Oktober, ein praktischer Teil.
Die Teilnahme ist kostenlos.
bar

Informationen zu Streuobstwiesen

Naumburg –DieSeniorenbera-
tung und das Zentrum für De-
menz bieten für Montag, 29.
September, von 10 bis 11.30 Uhr
eineoffene Sprechzeit imHaus
des Gastes in Naumburg an.
Wie an jedem letzten Dienstag
im Monat erhalten Senioren
und ihre Angehörigen Infor-
mationen zu den Themen Pfle-

ge, Wohnen im Alter und De-
menz. Es können auch Formu-
lare für Patientenverfügungen
und Vorsorgevollmachten für
vier Euro erworben werden.
DieBeratungensindkostenfrei
und vertraulich. Kontakt und
Information: Diakonisches
Werk Region Kassel, Tel.
0 56 92/99 74 63 26. bar

Beratung für Senioren



Schmuck- & Antiquitätenankauf Kassel
Inh. A. Goman

Wir kaufen Goldschmuck jeglicher Art, auch defekt, ebenso wie Silberschmuck in allen Varianten 90/100/800/925

Ankauf von Goldschmuck aller Art:
Altgold, Bruchgold, Zahngold, Münzen, Barren, Platin, sowie gut erhaltene
Ringe, Broschen, Ketten (Armbänder bevorzugt in breiter Form), Colliers,
Medaillons, Golduhren (auch defekt) * bei Markenschmuck
PELZ + LEDERJACKEN Ankauf: Pelzmäntel, Pelzjacken,
Pelzschals, Pelzmuffs, Lederjacken ZU HÖCHSTPREISEN!

* Alle Ankäufe nur in Verbindung mit Gold. ** für besonderen Markenschmuck

Wir kaufen an:
Pelze, Felle, Mützen,
Schals, Lederjacken,
Ledertaschen, Dirndl,
Trachten, Geweihe,

Hummel, Goebel
Kristalle, Gläser,

Teller, Vasen, Geschirr,
Sets, auch einzeln.

Antike Möbel,
Ölgemälde, Bronzen,
Porzellan, Puppen,

Orientteppiche,
Instrumente,

Pianos, Orgeln,
Trompeten,

Charivari u.v.m.

Puppen zu Höchstpreisen
von 1.500,– €

Zahngoldsammelaktion!
Sie erhalten aktuell 20% mehr für

Ihr Zahngold.

• Parkmöglichkeiten
vor dem Haus

Ihre Vorteile
Kostenlose Beratung
Kostenlose
Wertschätzung
Transparente
Abwicklung

Bargeld sofort

Höchstpreise für
Taschen bis zu

4.500,– €

Lederschuhe

Höchstpreise für
Felljacken bis zu

2.800,– €

Wir zahlen
für Vorwerk-
staubsauer

bis zu
2.500,– € Perücken Besteck Zinn

Schmuck Münzen & Barren

Diamanten-Schmuck Zahngold

Für Pelze und Nerze
zahlen wir bis zu 12.000,– € *

Für Lederjacken zahlen wir
bis zu 3.500,– € *

Ankauf von Münzen aller Art

* In Verbindung mit Gold.

Abendgarderobe

Alte Weine & Spirituosen

Wir kaufen an:
Goldschmuck, Armbänder,
bevorzugt in breiter Form,
Ketten, Ringe, auch defekt,

Zahngold, mit und ohne
Zähne, Weißgold,

Goldmünzen, Thaler,
Medaillen, auch defekte,

Münzen, Goldbarren,
Nuggets, Schmelzgold,

Platin, Schmuck,
Schmelzplatin, Paladium,
Modeschmuck, vergoldet,

defekte Uhren

Wir kaufen auch größere
Mengen von Nachlässen

Nur 5 Tage gültig!
Bis 04. Oktober!

Wir zahlen
ZUR ZEIT bis zu

108,– EURO!
je Gramm ** (Gold)

1,50 Euro **
je Gramm (Silber)

Hummel

Wir kaufen Porzellan
mit Höchstpreisen bis zu 6.000,– €

Montag

29.09.
10–18 Uhr

Ankauftag
Dienstag

30.09.
10–18 Uhr

Ankauftag
Mittwoch

01.10.
10–18 Uhr

Ankauftag
Donnerstag

02.10.
10–18 Uhr

Ankauftag
Samstag

04.10.
10–15 Uhr

Ankauftag

Eisenwaren

Für Schmuckschatullen
zahlen wir bis 100 € extra - wir

kaufen auch Modeschmuck

ANKAUFS-AKTION
NUR 5 Tage GÜLTIG!

Nutzen Sie die Chance!

Frankfurter Straße 77 b – 34121 Kassel – Tel. 0561 99776496
Öffnungszeiten: Mo.–Do. 10.00–18.00 Uhr · Sa. 10.00–15.00 Uhr

Wir kooperieren nicht mit anderen Goldankäufern und haben keine weiteren Filialen!
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Wolfhagen –Auf demWeidels-
berg bei Ippinghausen weht
ein herbstlicher Wind, als sich
anlässlich des Tages des offe-
nen Denkmals 14 geschichtsin-
teressierte Menschen zu einer
Führung auf der Weidelsburg
zusammenfinden. Hoch oben,
wodieRuinesteht,übernimmt
der ehemalige Wolfhager Ge-
schichtslehrer Bernd Klink-
hardtdieBurgführungundver-
mittelt sein umfangreiches
Wissenmit spürbarerBegeiste-
rung.
DieWeidelsburg ist eine von

einst 19 mittelalterlichen Bur-
genimWolfhagerLand. Imspä-
ten Mittelalter gehörte sie zu
den bedeutendsten Burgen der
Landgrafschaft Hessen. Tat-
sächlich ist nur ein Drittel der
mittelalterlichenBurgenerhal-
ten, ein weiteres Drittel ist in
Schlössern aufgegangen, und
der Rest existiert als Ruine –
wie die Weidelsburg. Ihre Ur-
sprünge reichenbis ins12. Jahr-
hundert zurück, doch die heu-
tige Anlage stammt vorwie-
gend aus der Bauphase zwi-
schen1380und1430.„Siewurde
erst gegründet, als dasZeitalter
der Burgen eigentlich schon
vorbeiwar“, soKlinkhardt.

Verteidigungsanlage
umdasGelände

Das erklärt auch die aufwen-
dige Wehrstruktur: Schalen-
türme, Zwinger und Schieß-
scharten waren nicht nur mili-
tärischeNotwendigkeiten,son-
dern auch ein Ausdruck der
entstehenden Landesherr-
schaften, die ihre Territorien
und ihreMacht demonstrieren
wollten. Insbesondere die

Zwinger sind ein zentrales
Kennzeichen derWeidelsburg.
Dabei handelt es sich um eine
Verteidigungsanlage rund um
das Gelände, die dazu diente,
Angreifer zu bezwingen. „Wo
gibt es eine Burg, bei der die
Zwinger noch so gut zu sehen
sind wie hier?“, fragte der His-
toriker.
Ihre Anlage zeigt alle Vertei-

digungsmerkmale des mittel-
alterlichen Burgenbaus mit
Übergängen zum frühneuzeit-
lichen Festungsbau. Somit ver-
einte die Weidelsburg den
Wohn-undWehrbauauf ideale
Weise, wobei die Wehrfunkti-
ondennochüberwiegensollte.

„Jetzt spielen wir mal die
feindlicheGruppeunderobern
die Burg“, scherzte Klinkhardt.
Der Rundgang führte vomOst-
zwinger über den Innenhof
und den Wohnbau bis in den
Wohnturm und um die Ruine
herum. Die kühle Luft und die
letzten Sonnenstrahlen, die
sichallmählichhinterdunklen
Wolken versteckten, sorgten
dabei für eine besonders pas-
sendeAtmosphäre.
Der trapezförmige Burgin-

nenhof verbandWohnbauund
Wohnturm durch zwei Mauer-
züge, die einst hölzerne Wehr-
gänge trugen. Klinkhardt zeig-
te auf dieNachbildungdes Fall-

gitters amEingang zumWohn-
turm: An den Klauensteinen
konnten die Ketten zumHoch-
ziehen und Absenken des Git-
tersbefestigtwerden.
Vondortausgingesweiter in

den Wohnbau, der über zwei
Keller und drei Obergeschosse
verfügte. Heute lässt sich nur
noch erahnen, wie die Burg
einst ausgesehen haben muss.
Klinkhardtwies auf die großen
Kreuzstockfenster im Erdge-
schoss und die Überreste des
Treppenturms hin, der in das
erste Obergeschoss führte.
Dort befanden sichWohn- und
Schlafräume, ein Aborterker,
der als Toilette diente, sowie ei-
ne kleine Hauskapelle. Das
zweite Obergeschoss diente
der Beobachtung und Verteidi-
gung.
Anschließend führte der

Weg in den Wohnturm. Beim
Betreten schlug hier die Kälte
spürbar entgegen. Aufgrund
der dicken Steinmauern und
der geschlossenenBauweise ist
der hoheTurmdeutlich kühler
als dieoffenenBereichederRu-
ine. Während drinnen die
Überbleibsel des Küchenka-
mins, des Brunnenturms und
die Ansätze eines eingebauten
Wandschranks zu sehen sind,
eröffnet sich oben auf der Aus-
sichtsplattform ein weiter
Blick über das Wolfhager Land
und den Naturpark Habichts-
wald.
ZumAbschluss gewährte der

Historiker Einblicke in das All-
tagsleben auf derWeidelsburg.
Tatsächlich lebtennur20bis30
Menschendort–deutlichweni-
ger, als die meisten Besucher
vermuteten. Eine Inventarliste

aus dem Jahr 1470, die im Zuge
eines Erbschaftsstreits erstellt
wurde, verrät, welche Speisen
undGetränkeesdamalsgab:ei-
nen OhmWein, das entspricht
mehr als 135 Liter, eine halbe
TonneButter, drei StiegenGän-
se (gut 36 Stück) und rund 500
Schafskäse.

CHRISTINA MICHLER

Zwischen Klauensteinen und Aborterker
Auf Zeitreise durch die Weidelsburg am Tag des offenen Denkmals

Im Wohnturm: Bernd Klinkhardt erklärt einigen Teilnehmern
der Führung, wo gekocht und geschlafen wurde.

FOTO: CHRISTINA MICHLER



Familienanzeigen Ihre Gruß- und
Glückwunschanzeigen

Am 4. Oktober werde ich 100 Jahre
und finde, das ist ein schöner Grund
mit euch anzustoßen.

Anneliese Böge

Wer mir dazu gratulieren möchte ist
am 4.10.2025 im Hotel Zum Alten
Brauhaus in Hofgeismar, in der Zeit
von 14.30 Uhr bis 17.00 Uhr herzlich
eingeladen.

Ein herzliches Dankeschön

Hofgeismar-Hümme, im September 2025

sagen wir unserer Familie, Freunden, Nachbarn,
Bekannten und Vereinen, die uns zu unserer

Goldenen Hochzeit.
mit vielen Glückwünschen, Blumen und
Geschenken erfreuten.

Ernst Wilhelm und Karin Bonnet

50 Besonders bedanken möchten wir uns bei all
unseren Gästen, die durch Mithilfe, tollen
Hausschmuck, Stimmung und gute Laune zum
Gelingen unserer Feier beigetragen haben.
Ein Dankeschön der Stadt Hofgeismar, dem
Volkschor Hümme, der Kirchengemeinde und
dem Gasthaus Gaide mit Team für die hervor-
ragende Bewirtung.

60 Jahre lang zu zweit,
ein ganzes Leben Seit an Seit.

Langenthal, 3. Oktober 2025

Zur diamantenen Hochzeit

Wir gratulieren von ganzemHerzen
und sagen Danke für alles!
Eure Kinder und Enkelkinder

Rosemarie und Egon
Rolwes

60

Eine Familienanzeige zeigt
auf nette Art an, wie sehr
Sie sich über die vielen
Glückwünsche zu Ihrem
Festtag gefreut haben.

Menschen, die man liebt,
sind wie Sterne.
Sie können funkeln
und leuchten noch lange
nach ihrem Erlöschen.
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Gerade im Sommer konvertie-
ren viele unfreiwillige Singles
kurzerhand, wenn auch nur
für eine begrenzte Zeit, gerne
zur Gruppe der freiwilligen
Singles. Denn kaum eine Jah-
reszeitbietetsichsosehran,sie
mit Leichtigkeit, viel Lebens-
freude und einer großen Porti-
on Spontanität zu genießen.
Besonders Letzteres ist mit
Blick auf eine feste Partner-
schaft und einer gewissen Ver-
pflichtung,diesichdarausdem
PartneroderderPartnergegen-
über ergibt, nicht immer reali-
sierbar. Da erscheint es einfa-
cher, sich ausnahmsweise voll
und ganz auf die Vorteile des
Singledaseins zu konzentrie-
ren. Wer zudem gerne unver-
bindlich flirtet und Spaß an
aufregende Dates mit wech-
selnden Bekanntschaften hat,
istohnehinbesserberaten,den

Sommer als Single zu verbrin-
gen. Doch auch der schönste
Single-Sommer geht einmal zu
Ende.Mit einerAnmeldungbei
partner.HNA.de können Sie da-
für sorgen, dass dieses Ende
vielleicht zum Anfang eines
ganz neuen Lebensabschnitts
wird.

SehnsuchtnachLiebe
nimmtzu

Gegen Endes des Sommers
werden die Tage schon merk-
lich kürzer, die Badestrände
immer leerer und auch die An-
zahl an Veranstaltungen unter
freiem Himmel immer gerin-
ger. DieMöglichkeiten, überall
nette Leute kennenzulernen,
schwinden zunehmend.
Gleichzeitig steigt das Bedürf-
nis, wieder mehr Zeit mit ge-
mütlichen Dingen wie Ku-
schelnaufdemSofazuverbrin-

gen.
Mit dem End of Summer er-

wachtmancheinSingleaussei-
nem Sommer-Traum und lan-
det wieder auf dem harten Bo-
den der Singleleben-Realität.
KeinPartner,derschonmaldas
Badewasser einlässt und das
Feuer im Kamin anzündet, be-
vor man in der Dunkelheit
nach einem langen Arbeitstag
nachHausekommt.KeinePart-
nerin, die einemdenverspann-
tenNackenmassiertundeinof-
fenesOhr für die Problemebie-
tet, die man vor Kurzem noch
bei einem kühlen Feierabend-
Cocktail mit Freunden erfolg-
reichbeiseitegeschobenhat.So
ein Single-Sommer hat gewiss
seineReize.
Er hat aber auch seine Tü-

cken. Nämlich dann, wenn er
zu Ende geht und nichts bleibt
als schöne Erinnerungen, aber

eben kein Mensch, der einen
durchdie kommenden,mitun-
ter tristenMonatebegleitet.
Flirten mit ernsthaften Ab-

sichten können Sie ganz ein-
fachbeipartner.HNA.de

Höchste Zeit für die Partnersuche
Auch der schönste Single-Sommer geht einmal zu Ende:
Jetzt mit partner.HNA.de den richtigen Partner finden

Partnersuche mit Stil: Mit einer Anmeldung bei partner.HNA-
.de kann das Singledasein schon bald vorbei sein.

FOTO: PEOPLEIMAGES

So einfach geht‘s: Einfach QR-
Code scannen und anmel-
den.

Balhorn – Von Liebe auf den
erstenBlickkannmannichtge-
rade sprechen, zumindest
nicht aus der Sicht von Anne-
mariePaeplow.Bis ihrheutiger
Ehemann Bernd sie um den
Finger gewickelt hatte, musste
er einige Male in Hoof mit sei-
ner schicken Vespa an ihr vor-
beifahren. Bald begegneten sie
sich nicht nur auf der Straße,
sondern auch beim Tanzen.
Dass sie zusammengehörten,
war ab diesem Zeitpunkt für
beide klar. Kürzlich feierten sie
ihr60-jährigesEhejubiläum.
Rock ’n’Rollwar ihreLeiden-

schaft: „Umunsherumwar im-
mer eine Menge Platz“, erin-
nert sich Annemarie lachend.
„Er hat mich ganz schön her-
umgewirbelt.“ Tanzabende
und Bälle gehörten fest zu
ihremLeben.ObanSilvester, in
der Tanzschule oder auf Feiern
– wann immer Musik lief, wa-
ren Annemarie und Bernd Pae-
plow auf der Tanzfläche zu fin-
den. „Wennwenig loswar, hat-
tenwir ammeisten Spaß“, sagt
der80-Jährigegrinsend.
Annemarie wurde in Ober-

schlesien geboren und zogmit
vier Jahren nach Hoof. Bernd
lebtezuvor inBerlinundWolfs-

burg, ehe er mit 16 Jahren her-
zog. 18 Jahre alt waren sie, als
sie sich kennen und lieben
lernten. Zwei Jahre später ga-
ben sie sich das Ja-Wort in der
Friedenskirche in Baunatal –
denn Annemarie war schwan-
ger und trug deshalb auch ein
schwarzes Kleid. Fünf Monate
später wurde ihr erster Sohn
geboren. Zwei weitere Kinder

folgten, inzwischen haben sie
fünf Enkel. „Die Geburten un-
serer Kinder waren die schöns-
ten Erlebnisse“, sagen beide
rückblickend. Acht Jahre lang
lebte die junge Familie in Bau-
natal, bevor sie1973 in ihrHaus
in Balhorn zog. Mit viel Eigen-
leistungbautensiesichdort ihr
Zuhause auf. Auch beruflich
waren beide fest verwurzelt.

Der 80-Jährige arbeitete 47 Jah-
re lang imVW-Werk, zuletzt in
der Prozesstechnik. „Arbeit
muss Spaß machen“, sagt er
rückblickend und erzählt, wie
gerne er Nachtschichten über-
nommen habe, um in Ruhe ar-
beiten zu können. Annemarie
Paeplow arbeitete als Stenoty-
pistin ineinemSteuerbüround
später in der medizinischen

Abteilung des Thermalbads in
Bad Emstal, bevor sie als Sekre-
tärin ins Büro zurückkehrte.
NebenArbeitundFamilieblieb
immer Zeit für gemeinsame
Unternehmungen. Mit dem
Wohnmobil reisten sie nach
Dänemark, an den Gardasee
oderandie französischeMittel-
meerküste. Auch auf Amrum
und Usedom verbrachten sie

schöne Zeiten. Noch bis heute
verreisen sie gemeinsam. Erst
imAprildieses Jahreswarensie
inBerlin.
Zum Familienleben gehör-

ten stets auch Haustiere: Ein
Dackel, zwei Hasen und später
auch Katzen. Mit einem
Schmunzeln erinnert sich die
Jubilarin an die Worte ihres äl-
testen Sohnes Andreas, als ei-
ner der Hasen starb: „Heute
ging für immer uns verloren,
ein kleiner Mann mit großen
Ohren.“ Heute verbringt das
Ehepaar viel Zeit im Senioren-
kreis inBalhorn,wosiesichwö-
chentlich mit anderen zum
Spielen und Essen treffen. In
ihrem Wohnzimmer stapeln
sich Bücher, die sie über Jahr-
zehnte gesammelt haben und
viele Erinnerungen an ihr ge-
meinsamesLebenumfassen.
Auf die Frage nach dem Ge-

heimnis ihrer langen Ehe fällt
die Antwort knapp aus: Tole-
ranz, Kompromissbereitschaft
undeinegroßePortionHumor.
„Romantisch war ich nie“, sagt
die 80-jährige. „Ich aber auch
nicht“, ergänzt ihr Mann.
„Sonst hätten wir es bestimmt
nicht so langeausgehalten.“

CHRISTINA MICHLER

Rock ’n’ Roll als Leidenschaft
60 Jahre Ehe: Annemarie und Bernd Paeplow aus Balhorn

Vor 6o Jahren: Annemarie und Bernd Paeplow an ihrem Hoch-
zeitstag in 1965 in Baunatal. REPRO: CHRISTINA MICHLER

60 Jahre Ehe: Annemarie und Bernd Paeplow feiern heute Dia-
mantene Hochzeit. FOTO: CHRISTIAN MICHLER



Tröstende Worte sind wie Sonnenstrahlen, die den Weg in unsere
Traurigkeit finden und Licht und Wärme ins Herz tragen.

Tröstende Nähe ist wie der silberne Schein des Mondes, der uns durch
die Nacht begleitet und uns das Gefühl der Einsamkeit nimmt.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von
meinem lieben Mann, unserem treusorgenden Vater, Schwiegervater,

herzensguten Opa, Bruder und Onkel, dem

Georg Herbold
* 9. April 1950 † 16. September 2025

Unvergessen:

Deine Irene
Björn und Birgit mit Jonathan, Marlene und Josephine

Sonja und Frank
Familie Albert Herbold

Familie Helmut Herbold
Familie Heinz Herbold

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am
Donnerstag, dem 2. Oktober 2025, um 14 Uhr von der Kapelle des

Stadtfriedhofes Hofgeismar aus statt.

Maurermeister

Niemand geht so ganz ...
Was bleibt sind viele schöne Erinnerungen,

die uns ein Lächeln ins Gesicht zaubern.

Überwältigt von der großen Anteilnahme
bedanken wir uns von Herzen für die lieben

tröstenden Worte, für die Zeichen des Mitgefühls
und der freundschaftlichen Verbundenheit, für die
Begleitung auf dem letzten Weg, für die schönen

Blumen und Kränze und die zahlreichen
Geldzuwendungen, die wir der Ev. Kirche zur

Innenrenovierung gespendet haben.

Für die schöne Trauerfeier bedanken wir uns ganz
herzlich bei Pfarrerin Jennifer Schwarz, der

Organistin Marjan Bakker dem ASV Deisel fürs
Tragen, dem Café Amthor sowie dem

Bestattungshaus Tölle.

Günter Reich
* 5. Dezember 1940 † 27. August 2025

Im Namen aller Angehörigen

Corinna Goßmann mit Familie

Trendelburg, im September 2025

Danke

Als Gott sah, dass der Hügel zu steil, der Atem zu schwer wurde,
legte er seinen Arm um Dich und sprach: "Komm heim!"

Wir vermissen Dich, doch die Liebe zu Dir wird uns nie verlassen.

Theresia Schneider, geb. Hotzy
* 28. Juni 1941 † 22. September 2025

In Liebe:

Katharina
Franziska und Björn mit Hannes und Lilith
Viktoria und Julian mit Jonte und Fiete
Moritz und Alba mit Gabriela
Vincent und Pia
Valentin und Ann-Sophie

Gabi und Uli
Jürgen und Irmgard
Moni und Jörg
Liesel und Manni
Heinz

Die Auferstehungsfeier findet am Mittwoch, dem 1. Oktober 2025,
um 10 Uhr in der Heilig-Geist-Kirche zu Grebenstein statt.

Im Anschluss, um 11 Uhr, erfolgt die Trauerfeier mit
Urnenbeisetzung auf dem Friedhof Grebenstein.

Wir danken allen, die sich in stiller Trauer
mit uns verbunden fühlten

und ihre Anteilnahme
auf so vielfältige Weise zum

Ausdruck brachten.

Ein besonderer Dank gilt
Frau Pfarrerin Goldbach für die Trauerfeier,
der Praxis Dr. Hebbecke und Frau Jersch

und der Sozialstation Trendelburg
für die gute Betreuung

sowie dem Bestattungshaus Tölle
für die würdevolle Bestattung.

Familien
Gerhard und Herbert Niemeyer

Margarethe
Niemeyer

Deisel im September 2025

Friede ist um dich -
es bleibt die Erinnerung
an gute Lebensstunden

und die Liebe derer,
denen du fehlst.

Georg Herbold

Sein Leben und Wirken werden uns immer
Vorbild und Verpflichtung sein.

Arno, Jochen, Stefan, Hajradin,
Justin, Sami, Suip, Tyler, Felix

Wir trauern um unseren Seniorchef

Sein ganzes Leben war ausgefüllt mit Arbeit
und großer Energie zumWohle des Betriebes

und der Mitarbeiter.

ERIKA BIERSCHENK
✟ 25. Juli 2025

Danke für das tröstende Wort,
gesprochen oder geschrieben, für einen
Händedruck, wenn Worte fehlten, für

alle Zeichen der Liebe und
Freundschaft. Dafür möchten wir uns

bei allen Verwandten, Nachbarn,
Freunden und Bekannten von ganzem

Herzen bedanken.

Udo und Regina mit Familie
JochenUnd immer sind irgendwo Spuren deines

Lebens, Gedanken, Bilder, Augenblicke.
Sie werden uns immer an dich erinnern

Du hast uns Liebe
und Wärme
geschenkt.
In unseren Herzen
lebst du weiter,
liebste Mama

Nach einem langen und erfüllten Leben ist unsere liebe Mutter,
Schwiegermutter, Oma und Uroma friedlich eingeschlafen.

Margit Groß
geb. Schroth

* 13.09.1934 † 13.09.2025

Für uns unvergessen.
Bettina
Birgit und Karl-Heinz
Philipp, Anisah mit Carlo
Luisa und Alex
Rainer und Kirsten
mit Sophie und Max

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am 4. Oktober 2025
um 11.00 Uhr auf dem Friedhof in Westuffeln statt.
Von Beileidsbekundungen am Grab und Trauerkleidung bitten wir abzusehen.

Ich weiß, dass mein Erlöser lebt,
und als der letzte wird er
über dem Staub sich erheben.
(Hiob 19, 25a)

Eine Familien-Anzeige
in unserer Zeitung erreicht alle
Freunde und Bekannte.
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Stellenangebote

Ortsverein Immenhausen e.V.

Der DRK-Ortsverein Immenhausen e. V. betreibt seit über 30 Jahren
in Immenhausen und Umgebung Tageseinrichtungen für Kinder im Alter
von 10 Monaten bis zum Kindergarteneintritt.
Für die Verwaltung und organisatorische Führung unserer Einrichtungen
in Immenhausen, Espenau und Holzhausen suchen wir zum frühest-
möglichen Zeitpunkt

eine/n engagierte/n kaufmännische/n
Verwalter/in (m/w/d)

im Stundenumfang bis 35 Stunden je Woche

Ihre Aufgaben:
• Vorbereitung der Buchführung
• Vertragsverwaltung (Kalkulation, Abrechnung, Verhandlung mit den

Kostenträgern)
• Personalverwaltung (eigenständige Abrechnung)
• Personalgewinnung einschl. Vorauswahl für den Vorstand
• Allgemeine Verwaltung (Bescheinigungen, Schriftverkehr)
• Installation und Wartung der IT-Infrastruktur (Server-Client-Struktur)
• Technische Betreuung der Gebäude-Infrastruktur der Tageseinrichtungen

Unser Angebot:
• Ein unbefristetes Arbeitsverhältnis
• Eine vielseitige und interessante Tätigkeit
• Eine angemessene Vergütung
• Umfangreiche Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten

Wir erwarten von Ihnen:
• Einschlägige kaufmännische Ausbildung (Niveau: Fachwirt, Betriebswirt)
• Umfassende Kenntnisse und Erfahrung in der Personalabrechnung

einschl. Kenntnisse in der Sozialversicherung sowie Erfahrung
in der Personalgewinnung

• Umfassende Kenntnisse und Erfahrung in der kaufmännischen
Buchführung

• Umfassende Kenntnisse und Erfahrung der Vorschriften für den Betrieb
von Tageseinrichtungen für Kinder

• Solide Kenntnisse in der Installation und Wartung in Windows Server
und Client Betriebssystemen

• Kommunikationsfähigkeit
• Eine selbstständige Arbeitsweise
• Identifikation mit den Rotkreuz-Grundsätzen

Wir haben Ihr Interesse geweckt?
Dann bewerben Sie sich bis zum 20.10.2025 unter jobs@drk-immen-
hausen.de oder schriftlich an die unten angegebene Adresse unter Angabe
Ihres Gehaltswunsches und Ihrem frühestmöglichen Eintrittstermin.

Deutsches Rotes Kreuz, Ortsverein Immenhausen e.V.
z. Hd. der stv. Vorsitzenden U. Feiler

Bahnhofstr. 31, 34314 Espenau

die-Zusteller
Auf meiner
Route bin
ich CHEF

Heimat Nachrichten-Vertrieb:
0561 203-1175 WhatsApp 0151 61666277

www.die-zusteller.de

(Mindestalter 13 Jahre)

• Bad Emstal
Balhorn

• Bad Karlshafen
Helmarshausen
Stadt

• Calden
Stadt

• Hofgeismar
Beberbeck

• Immenhausen
Stadt

• Naumburg
Altenstädt
Stadt

• Trendelburg
Stammen

Samstags noch nichts vor?
Jetzt als Zusteller (m/w/d) deiner Wochenzeitung
vor Ort bewerben und Chef:in werden in:

Bekanntschaften
Eva, 67 J., blond u. zierlich, seit einiger
Zeit verwitwet, jetzt halte ich das Allein-
sein nicht mehr aus. Ich bin fürsorglich,
liebe ein gemütl. Zuhause u. die gute
deutsche Küche. Welchen lieben Mann
darf ich glückl. machen? Rufen Sie üb.
PV an u. bringen Sie die Sonne zurück
in unser Leben. Tel. 0176-45891543

Karin, 74 J., bin eine hübsche Witwe, die
gerne kocht, backt u. verwöhnt, liebe die
häusl. Gemütlichkeit, das einfacheSchöne
u. fahre gerne Auto. Möchte einem lieben
Mann zur Seite stehen. Ich würde dafür
sorgen, dass Sie sich in Ihrer heimischen
Umgebung wohl fühlen. Kostenloser An-
ruf, Pd-Seniorenglück Tel. 0800-7774050

Geschäftsempfehlungen

Feuchte Wände?
Trocknung und Sanierung

vom Meisterbetrieb mit Leckageortung
05622 9945530 info@kimm-gbs.de

Wasserschadensanierung, Kellersanierung,
Vermietung von Bautrocknern inkl. Lieferung

und Abholung, Feuchtigkeitsmessung
www.kimm-ws.de • 0163 5017247

Verschiedenes

Kleiner Malerbetrieb übern. günstig mit
Gerüst, Hausanstriche zum Festpreis und
Isolier-Putze. Fa. Stüber Tel. 05572 7179

Verkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Ankauf

Ankauf Flohmarktartikel, Haushaltswaren,
Werkzeuge u. v. m., auch größere Mengen

Telefon 0173 2650986

Eisenbahnen, Autos, Zubehör kauft:
Raabe‘s Spielzeugkiste, Wilhelmsthaler Str. 11,

34379 Calden, Telefon 05674 8234317

!Achtung! Suche Näh-/ Schreibma-
schinen, Briefmarken, Bleikristall, Bü-
cher, Bilder, Zinn, Teppiche, Möbel,
Puppen, Porzellan, Lampen, Golfschlä-
ger, Schallplatten, Musikinstrumente,
H/D Garderobe, Pelze, Münzen, Uhren,
Silber aller Art und Schmuck, Herr Ernst,
015258519556

Achtung! SucheNäh- und Schreibma-
schinen von privat☎ 06623 915 7280

Ersatzteile und Zubehör

05643 9492380 0173 3150715
Ankauf von Alt-, Export- & Unfallfahrzeugen aller Art

Keggenriede 1
34434 Borgentreich

www.autoteile-shop.nrw

Gebrauchte Autoteile

Zertifizierte Autoverwertung

Auto-Ankäufe

Ibrahim Automobile

Suche Auto
für Export

... viele Kilometer

... Unfall oder
Motorschaden

... ohne TÜV/AU

... 24 Std. erreichbar, auch
SMS und WhatsApp

Tel.
0172 5635428

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

Zwangsversteigerung
Am 20.10.2025, 11:00 Uhr, wird im Amtsgericht Schwalmstadt, Steinkautsweg 2,

Sitzungssaal 108, versteigert:
Einfamilienhaus und ein Wohnhaus mit 3 Wohneinheiten

Einfamilienhaus, Bj. ca. 1945, zweigeschossig, voll unterkellert, Modernisie-
rungsarbeiten sind erfolgt, die Wfl. beträgt ca. 175,10 m², Wohnhaus Bj. ca.
1945, 3 Wohneinheiten je Ebene, Wfl. insgesamt ca. 252,57 m², Nutzung als

Dreifamilienhaus vorstellbar.
Gerichtlicher Verkehrswert insges.: 200.000,00 EUR. Günstiger Erwerb möglich!
Belegen sind diese Objekte in 34628 Willingshausen, Wasenberger Str. 29 und

Fahringshäuser Weg 2.
Besichtigen Sie die Objekte am 27.09.2025 in der Zeit von 11:00 Uhr bis

13:00 Uhr.
Weitere Auskünfte unter Tel. 0341 4010-24646 und am Besichtigungstag mobil

unter 0152/229 261 26

Immobilienverkauf

Wohnungsvermietung

Vermietung

Besonders preiswert!
Kleine Anzeigen
mit großem Echo!
Private Kleinanzeigen sind für viele unserer Leser

die Lieblingslektüre.

Nutzen Sie dieses Interesse, wenn Sie etwas kaufen oder

verkaufen wollen, wenn Sie eine Stelle oder eine Wohnung

suchen oder auch, wenn der dritte Mann zum Skat fehlt.

Suchen Sie ein Zimmer,
eine Wohnung, ein Haus?

Eine Anzeige in Ihrer
Zeitung hilft immer!

Mit VOLLGAS
zum neuen
JOB

Landwirtschaft&Forsten

Buche BrennholzBuche Brennholz
Telefon 05684 931670

Brennholz Buche und Eiche 67€ srm
25/30 cm, mit Lief. 0176 62681914

www.kaminbrennholz.com
Tel.0173/3950311
1A Buche ab 55,00 €☎ 0152-28000388

www.brennholzhandel-vey.de
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WIR MEISTERN ES FÜR SIE

„Mein Mann ist seit 20 Jahren
tot – so lange war ich nicht
mehr im Urlaub.“ So wie Her-
ma Warnecke geht es be-
stimmt vielen Senioren. Der
Partner ist verstorben, allein
mag und kann man vielleicht
nicht indenUrlaub fahren.Vor
allem dann nicht, wenn eine
Pflegebedürftigkeitvorliegt.
Die Pflegeschüler des Diako-

nischenAus- und Fortbildungs-
zentrum für Pflegeberufe Hof-
geismar (DAFZ), das Teil der
Evangelischen Altenhilfe Ge-
sundbrunnene.V. ist,
haben deshalb gemeinsam

mit ihren Ausbildern und der
Diakoniestation Hofgeismar,
die zu der Evangelische Pflege-
dienste Gesundbrunnen
gGmbH gehört, eine Urlaubs-
reise für pflegebedürftige Seni-
oren geplant und umgesetzt.
Fünf Tage lang ging es nach
Wernigerode in den Harz. Nun
zogen alle Beteiligten ein Resü-
mee.
„Am Anfang war es Chaos“,

gibt Schülerin Vaida Schwarz
lachend zu. „Wir haben noch
keine Struktur gehabt, son-
dernmehr oderweniger drauf-
los geplant. Das hatte dann
auch zur Folge, dass ich amers-
ten Abend fix und alle war.
Aber abTagzweihat es sichgut
eingespielt.“
Zehn Schüler und Schülerin-

nen,dreiBetreuerundvierPfle-
gebedürftige machten sich ge-
meinsam auf die Reise. „Das
Verhältnis war ganz gut ge-
plant“, sagt Susanne Werner,
Pflegedienstleitung der Diako-
niestation. Darüber hinaus wa-
rennochdreiKindermitdabei.
„Die waren niedlich!“,

schwärmt Anne Stallknecht,
doch sowohl Chris Blumen-
stein, stellvertretender Leiter
des DAFZ als auch die Pflege-
fachschüler bremsen ihre Be-
geisterungeinwenig.Zwarwar
es schön, Kinder dabei zu ha-
ben, aber für deren Eltern war
es schwer, sich zwischen der
Betreuung ihrer Kinder und
der Betreuung der Pflegebe-
dürftigen aufzuteilen. Die Kin-
dermussten im Prinzip zusätz-
lich von allen Mitfahrenden
beaufsichtigtwerden. „Dasma-
chen wir so nicht wieder“, ist

sich auch Susanne Werner si-
cher.
Die Schüler teilten die Senio-

ren unter sich auf, organisier-
ten deren Betreuung, ohne zu
aufdringlich zu sein, lernten
aber auch, sich ihren Bedürf-
nissen anzupassen. Ist die ge-
plante Strecke für die Senioren
zu bewältigen? Gibt es Stufen,
die überwunden werden müs-
sen? Kann man den Damen
vielleicht mit der komplizier-
ten Kaffeemaschine im Früh-
stücksraum helfen? Ist die Toi-
lette vor Ort barrierefrei zu-
gänglich?
Gerade die letzte Frage sollte

ein größeres Problem darstel-
len, denn in dem gebuchten
Hotel gab es überraschender-
weise keine Haltegriffe an den
Toiletten. „In der ersten Nacht
habe ich einfachmeinenRolla-
tor zur Hilfe genommen“, be-
richtet Gertrud Heukeroth
stolz. „Danach hatte das Hotel
ganz schnell und unkompli-

ziert für Toilettensitzerhöhun-
gen gesorgt.“ Für den Fall, dass
die Senioren in der Nacht Hilfe
benötigt hätten, waren die
Schüler und Betreuer aber je-
derzeit telefonischerreichbar.
Tägliche Feedback-Gesprä-

che am Abend sorgten für eine
stetige Verbesserung des ge-
samtenTeamsund auch,wenn
man Probleme angesprochen
wurden, störte das die Harmo-
nie nie. ImGegenteil, als Grup-
pe habeman zusammengefun-
den.
„Bei der nächsten Fahrt wür-

de ich früher mit der Planung
beginnen“, gibt Schülerin Lisa
Malerzubedenken.Eswäregut
gewesen, das Hotel vorher zu
besichtigten, stimmen die an-
deren zu, auch die Ausflüge
hätten besser durchdacht sein
können. Doch am Ende ziehen
die Seniorinnen, die Schüler
und auch die Betreuer das glei-
che Fazit: „Wir würden wieder
mitfahren!“ zgi

„Wir würden wieder mitfahren!“
Pflegeschüler ermöglichen Senioren einen Urlaub mit Betreuung

Finanzierung durch Förderung und Spenden
WährenddiepflegebedürftigenUrlauberinnen ihrenUrlaub
selbstbezahlthaben(Hotelund ihrAnteilamBustransfer),war
esmöglich,dieUnkostenderFahrt fürSchülerundBetreuungs-
kräfteübereineSpendederShareValueStiftungzufinanzie-
ren.DerFreundes-undFördererkreisderEv.AltenhilfeGesund-
brunnene.V. steuertezudemeinefinanzielleHilfe fürdas
leiblicheWohl,dieKurtaxeunddieAusflügederReisegruppe
bei.

Traumhafter Ausblick: Trotz des starken Windes genossen Su-
sanne Werner (links) und Erika Grothues-Schnaubelt den Blick
vom Schloss Wernigerode. FOTO: PRIVAT / REPRO: GITTA HOFFMANN

Beim abendlichen Rummikub mit den Pflegschülern bewiesen
Gertrud Heukeroth, Erika Grothues-Schnaubelt und Anne
Stallknecht Geschick und Ehrgeiz.

FOTO: PRIVAT / REPRO: GITTA HOFFMANN

Viel Spaß am Abend: Auch nach dem offiziellen Tagesprogramm kamen alle Mitreisenden zu-
sammen. Hier zeigen Chris Blumenstein und Herma Warnecke, wie geschickt sie im Fangen der
kleinen Bälle sind. FOTO: PRIVAT / REPRO: GITTA HOFFMANN

www.ah-do.de

Tamara &
Mario OchsWir freuen uns

auf Ihren Anruf!

Bahnhofstr. 10
34369 Hofgeismar

WIR ENTLASTEN SIE u. a. mit:
·medizinischer Behandlungspflege, wie z. B.

W
a05671

920245

 Insulininjektion  Medikamentenvergabe
 An- und Ausziehen

von Kompressionsstrümpfen
 Wundversorgung  Augentropfen

Die Kosten trägt die Krankenkasse!

AHDO – AMBULANTER
HAUSPFLEGEDIENST OCHS GmbH

Meisterbetrieb, Am Brunnen 6
34388 Trendelburg
Mobil 0162 2997802
a.poppke@poppke-bau.de
www.poppke-bau.de

Kostenloser Schnuppertag und Beratung für
Angehörige zuhause! Rufen Sie uns einfach an.
05671 882-139
hofgeismar.gesundbrunnen.org

Pflege zuhause?Wir helfen!
Kontaktieren Sie uns für ein Beratungsgespräch.
05671 882-700
hofgeismar.gesundbrunnen.org

info@ess-bar-hofgeismar.de www.hotel-viktorosa.de

Lassen Sie sich verwöhnen...
Frühstücksbuffet
(täglich von 8.00–11.00 Uhr) p. P.18,50 €
Mittagsbuffet – nach Voranmeldung
(montags bis samstags von 11.30–15.00 Uhr) p. P.18,50 €
Abendbuffet – nach Voranmeldung
(montags bis samstags von 17.30–21.00 Uhr) p. P.26,50 €

Feiern und Veranstaltungen jeglicher Art,
Party-Service/Catering ( von 10 bis 700 Personen ).

Reservieren Sie rechtzeitig!

Telefon: 05671 40854 | Erlenweg 2 | 34369 Hofgeismar

Genießen Sie unsere

leckeren à la carte-Gerichte
oder unsere wöchentlich wechselnden Tagesmenüs.

Montags–samstags: mittags Lieferservice innerhalb Hofgeismar



Für ein gutes Gefühl, das man sehen kann!

Wellness und Beauty
für Ihre Hände
und Füße!

Vereinbaren Sie Ihren
persönlichen Termin unter

0 56 71-608 77 11

mrs.schmiditis_fussliebe Mrs. Schmidti‘s

Podologische Fachpraxis Nicole Schmidt | Bahnhofstr. 4 | 34369 Hofgeismar

in der Podologischen
Fachpraxis Nicole Schmidt
Montag bis Mittwoch

info@ess-bar-hofgeismar.de www.hotel-viktorosa.de

vom 29.09.2025 bis 04.10.2025

Wochensuppe: Chili conCarne
mitBrot 9,50€

Gemischter Salatm. Hähnchenbrust 9,90€
Chefsalatmit Schinken, Thunfisch,
Käse und Ei 9,90€
Tomaten-Mozzarella-Salat
mit Balsamico-Dressing 9,90€
Hamburger 9,50€
Cheeseburger 9,90€
Veggieburger 9,50€

SAMSTAG
Weißkohlrouladen mit heller Soße
und Kartoffeln 12,90 €

Frühstücksbuffet
täglich von 8–11 Uhr p.P.18,50€
Mittagsbuffet nach Voranmeldung
Mo.–Sa. von 11.30–15 Uhr p.P.18,50€
Abendbuffet nach Voranmeldung
Mo.–Sa. von 17.30–21 Uhr p.P.26,50€

Unser Speiseplan

MONTAG
Schweinegeschnetzeltes nach Gyros Art
in Metaxasoße, dazu Reis oder Kartoffelrösti
und Salat 11,90 €

DIENSTAG
Rinderbraten in Burgundersoße,
dazu Rotkohl und Klöße 13,90 €

MITTWOCH
Paniertes Sesamschnitzel vom Schwein,
dazu Rahmsoße, Pommes oder
Petersilienkartoffeln und Salat 12,90 €

DONNERSTAG
Hähnchenbrust süß-sauer mit Basmatireis
oder gebratenen Nudeln und Salat 12,90 €

FREITAG
Seelachsfilet mit Kartoffelsalat
und Remouladensoße 13,50 €

Telefon: 05671 40854 | Erlenweg 2 | 34369 Hofgeismar

Schinkenbraten & Schweinegulasch 100 g 0,89
Unsere Special-Cuts vom Limousin-Rind

"dry aged" Rump- und Rib-Eye-Steak; Flanksteak; Beef Hammer

Genuss aus der Region! Eigene Limousin-Rinderzucht, hausgemachte
Fleisch- undWurstwaren aus eigener Schlachtung undVerarbeitung.

Öffnungszeiten: Mo. Ruhetag I Di.–Do.: 7.30 –13.00 Uhr + 15.00–18.00 Uhr
Fr. 7.00–18.00 Uhr I Sa. 7.00–13.00 Uhr

Wo gutes Fleisch ein Zuhause hat

34434 Borgentreich-Bühne – Bindgarten 5
Tel. 05643 592 · Fax 05643 8653

info@fleischereiklare.de · www.fleischereiklare.de

Vorbehaltlich Druckfehler und Irrtümer

Angebot vom 30.09. bis 04.10.2025

Für Neuigkeiten einfachmal bei Facebook oder Instagram gucken. Folgen Sie uns!

AmDonnerstag, 02.10. ab 11 Uhr durchgehend geöffnet
Haxen, ½ Hähnchen und Schnitzel XL
Wir bitten umVorbestellung bis Mittwoch 18.00 Uhr Stück 2.992.99

Passend zur Oktoberwoche:Weißwurst„Münchner Art” 100 g 1.19
Unsere Knüller zurWartburger Oktoberwoche!
Ab Donnerstag, 2. 10., auch im Gewerbezelt an unserem Stand!
Bühner Mettwurst mit 4 Pfefferbeißer nur 10,–
Oktober-Tasche, 4x 250 g-StückeWurst nachWahl nur 10,–
Oktober-Snack: 5 Pfefferbeißer nur 5,–

Besuchen Sie unseren Imbissstand auf derWartburger Oktoberwoche,
Samstag, 27.09., geht es los!

12 LOKALES 27. September 2025

Wolfhagen – Ein seltener Cor-
radoMagnumrollt aufdieBüh-
ne, Motorengeräusche hallen
über das Gelände, und sofort
richten sich alle Blicke auf das
rote Fahrzeug. Nur zwei Exem-
plare dieses Modells existieren
weltweit, eines davon gehört
dem stolzen Besitzer Gunther.
Als er erzählt, wie er den Wa-
gen einst in den USA ersteiger-
te und mit dem Trailer nach
Hause brachte, ist das Publi-
kum ganz nah dran an dieser
besonderen Geschichte. Das
war einer von vielen Höhe-
punkten beim Fan-Tag 2025
von Volkswagen Classic Parts
im Gewerbegebiet Hiddeser
Feld zwischen Wolfhagen und
Breuna.
Mehrere Tausend Besuche-

rinnen und Besucher machten
sich am Samstag auf den Weg
zurgroßenHalleaufdemAreal
anderA44,umunterdemMot-
to „Feier, was du fährst!” einen
Tag mit viel automobilem En-
thusiasmus zu erleben. Auf
dem Gelände von Volkswagen
Classic Parts waren über 100
Klassiker, Youngtimer und Ra-
ritäten zu sehen, vomKäfer bis
zumGolf GTI, vom Alltagsauto
bis zum Einzelstück. Schon
rund um das Lager waren die
Straßen gesäumt von Volkswa-
gen-Fahrzeugen aller Generati-
onen.
Während draußen die priva-

ten Fahrzeuge präsentiertwur-
den, öffnete sich im Inneren
das Herzstück von Classic
Parts: das Ersatzteillager. Dort

waren auch besondere Raritä-
ten wie der Polo Rallye WRC
Harlekin,derBeetleRSi fürFer-
dinand Piëch und der Polo
Sprintvon1983zusehen.
Mitarbeiter Sven Biernot

führte durchdieHallenund er-
klärte, warum das Lager so
wichtig ist: „Es gibt nichts Är-
gerlicheres, als wenn man
beimHändler ein Teil nicht be-
kommt.“ Classic Parts versorgt
Fahrzeuge, für die VW selbst
keine Teile mehr liefert – der-
zeit angefangen beim Käfer
Baujahr1949biszumGolfV/VI.
Auf einer Fläche von 25.000

Quadratmetern lagern unzäh-
lige verschiedene Ersatzteile
vom Exterieur bis zum Inte-
rieur der Volkswagen-Modelle.

Jährlich werden hier etwa
100.000 Kundenaufträge bear-
beitet.
Ein weiterer Höhepunkt wa-

ren die beiden Ausfahrten mit
je rund 50 Fahrzeugen. Als die
KolonnenvomPlatzrollten, lag
einHauch von Benzin undDie-
sel in der Luft. Das Publikum
winkte begeistert und hielt die
Fahrtmit ihrenHandys fest.
Zwischen den Programm-

punkten,die sichrundumsAu-
to drehten, sorgte Livemusik
aus demStagebulli, einer Kom-
bination aus Kultauto und auf-
klappbarer Bühne, für Stim-
mung. Für Verpflegung war
ebenfalls gesorgt. An diversen
Ständen gab es Crêpes, Pom-
mes und herzhafte Reisgerich-

te.
Auch die kleinen Gäste ka-

mennicht zu kurz: Das Kinder-
programm bot eine Hüpfburg,

Kinderschminken, Luftballon-
figuren und sogar die Möglich-
keit, einAutozubemalen.

CHRISTINA MICHELER

Zwischen Oldies und Raritäten von VW
Volkswagen Classic Parts öffnete für die Fans das Herz der Ersatzteilversorgung

Schätze der Automobilgeschichte: Vom Käfer Cabrio bis zum K 70 (zwischen Käfern) waren fast alle Modelle dabei.
FOTOS: CHRISTINA MICHLER

Seltenes Exemplar: Vom roten Corrado Magnum aus dem Jahr
1988 existieren weltweit nur zwei Modelle. Der heutige Eigen-
tümer hat ihn einst in den USA ersteigert.


